
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,

am kommenden Sonntag, 27. September 2009, finden die Wahlen zum 17. Deutschen
Bundestag statt.

In unserer Stadt sind insgesamt 4.678 Frauen und Männer dazu aufgerufen, ihre
Stimme abzugeben. Ohne Wahlrecht und regelmäßige Wahlen gäbe es keine
Demokratie, denn in allgemeiner, unmittelbarer, freier, geheimer und gleicher Wahl ent-
scheiden wir Bürger, welche Personen und Parteien unseren Staat führen sollen.

Mit der Erststimme können Sie direkt den Bundestagsabgeordneten Ihrer Wahl bestim-
men, mit der Zweitstimme die Verteilung der Sitze auf die einzelnen Parteien insgesamt
im Bundestag. In unserem Wahlkreis 295 Zollernalb-Sigmaringen werben 7 Kandidaten
um Ihre Erststimme und 17 Parteien um Ihre Zweitstimme.

Im Stadtgebiet sind wie üblich 5 Wahllokale für Sie eingerichtet:

- Foyer der Schlossparkhalle: Wahlbezirk Geislingen I (00101)
- Kindergarten Pusteblume: Wahlbezirk Geislingen II (00102)
- Rathaus Geislingen: Wahlbezirk Geislingen III (00103)
- Rathaus Erlaheim: Wahlbezirk Stadtteil Erlaheim (00204)
- Rathaus Binsdorf: Wahlbezirk Stadtteil Binsdorf (00305)

Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte können Sie entnehmen, in welchem Wahllokal Sie in
der Zeit zwischen 8.00 und 18.00 Uhr Ihre Stimme abgeben können.

Bitte beachten Sie, dass baulich bedingt leider nicht alle Wahllokale barrierefrei zugäng-
lich sind. Sollten Sie sich hierzu vorab informieren wollen, wenden Sie sich bitte recht-
zeitig an das Wahlamt im Rathaus Geislingen (Tel. 07433 / 9684-14). Gerne sendet
Ihnen das Wahlamt auf Wunsch vorab die Briefwahlunterlagen zu.

Durch die Wahl bestimmen wir nicht nur über die Verteilung der politischen Macht, wir
legitimieren sie auch. Die Regierung bleibt durch die Wahlen der Wählerschaft gegen-
über verantwortlich. Deshalb ist es auch so wichtig, seine Stimme abzugeben. Damit
Demokratie lebendig bleiben und funktionieren kann, bedarf sie dieses Mindestmaßes
an Bürgerbeteiligung.

Bitte gehen Sie deshalb zur Wahl und bestimmen Sie die künftigen Entscheidungen mit.
Ich würde mich freuen, wenn die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt mit einer hohen
Wahlbeteiligung ihr Pflichtbewusstsein und ihre Verantwortung beweisen würden.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr
Oliver Schmid
Bürgermeister  

Freitag, 25. September 2009,
15.30 - 19.30 Uhr                    
Blutspendeaktion des DRK in der Schlossparkschule,
Schaalstraße 25, Geislingen
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Telefax 07433/9684-90
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info@stadt-geislingen.de
Internet: 
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Seniorenausflug am 17. September 2009
104 Senioren aus Geislingen, Erlaheim und Binsdorf waren gerne
der Einladung von Bürgermeister Schmid und Pfarrer Junginger
zum diesjährigen Ausflug gefolgt. Ziel war die Stadt Oberndorf,
deren Bürgermeister Hermann Acker, ein gebürtiger Geislinger,
alle Anwesenden herzlich begrüßte. Nach einem Gottesdienst in
der St. Michaelkirche und Kaffee im Don-Bosco-Haus waren die
Ausführungen zur Renovation der Klosterkirche, zu der
Bürgermeister Acker lebhaft beitrug, höchst interessant und kurz-
weilig. Überraschendes boten das Heimat- und Waffenmuseum.
Mit dem Rüdiger-Heck-Duo klang der Tag im Rössle-Saal 
gemütlich aus.
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Eintritt nach dem

Jugendschutzgesetzt!

Rauchverbot!

Eintritt nur mit

Ausweis!
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Hinweise zur Bundestagswahl
am 27.09.2009 
Beantragung von Briefwahlunterlagen
Die Beantragung von Wahlscheinen mit Briefwahlunterlagen
ist noch bis Freitag, 25.09.2009, 18:00 Uhr bei der Stadtverwal-
tung Geislingen, Vorstadtstraße 9, 72351 Geislingen, möglich.
Bei plötzlicher Erkrankung sowie in den Fällen nach § 25 Abs.
2 BWO können Wahlscheine noch bis zum Wahltag, 15 Uhr
beantragt werden. Für diesen Zweck können Sie Ihren Bedarf
unter den Rufnummern (07433) 968414 oder 0172-1484520
bzw. am Wahltag in den jeweiligen Wahllokalen anmelden. Dar-
über hinaus ist am Samstag, 26.09.2009 zwischen 10 und 12
Uhr bei der Stadtverwaltung, Rathaus, Vorstadtstraße 9, 72351
Geislingen ein Notdienst eingerichtet, bei dem Sie für die oben
beschriebenen Fälle noch Wahlscheine beantragen können.
Wahlamt

Landesehrennadel für Norbert Hehn aus
Binsdorf
Im Rahmen des Festakts zur Feier des 25-jährigen Jubi-
läums der Narrenzunft Binsdorf e.V. am vergangenen
Samstag konnte der langjährige Vorsitzende und Grün-
dungszunftmeister Norbert Hehn mit der Ehrennadel des
Landes Baden-Württemberg ausgezeichnet werden.
Von Beginn an im Jahre 1984 war Norbert Hehn fast 20
Jahre lang Zunftmeister und danach bis Anfang dieses Jah-
res noch aktives Ausschussmitglied. Hehn erreichte schon
frühzeitig die Aufnahme der damals jungen Zunft in den
Narrenfreundschaftsring Zollernalb und unter seiner Regie
richtete die NZB 1994 das Ringtreffen aus. Zahlreiche
freundschaftlichen Verbindungen zu anderen Zünften wur-
den durch ihn geknüpft, so dass die Binsdorfer Narren nicht
nur auswärts auftreten, sondern auch viele Gastzünfte zum
eigenen jährlichen Umzug willkommen heißen. Für seine
Verdienste erhielt er vom Narrenfreundschaftsring die Eh-
renabzeichen in Bronze und Silber.
Nun war es für Bürgermeister Oliver Schmid und Ortsvor-
steher Dr. Hans-Jürgen Weger eine schöne und ehrenvolle
Aufgabe, Herrn Norbert Hehn für sein verdienstvolles Wir-
ken im Auftrag des baden-württembergischen Ministerpräsi-
denten die Landesehrennadel überreichen zu dürfen, wofür
der Jubiläums-Festakt den geeigneten Rahmen bot.

Im Bild v.l.n.r.: Bürgermeister Oliver Schmid, Zunftmeister
Stephan Schreijäg, der Geehrte Norbert Hehn sowie Ortsvor-
steher Dr. Hans-Jürgen Weger, der die Laudatio hielt.

Wasserzins-Abschlag
In diesen Tagen werden den Nicht-Abbuchern die „Fällig-
keitsanzeigen“ für das III. Quartal 2009 zugestellt (Teilbe-
tragsrechnung Juli-September). Diese werden auf den
01.10. zur Zahlung fällig; zu diesem Zeitpunkt erhalten die
Abbucher ihre Lastschrift (vierteljährlicher Teilbetrag lt.
Feststellung bei der Endabrechnung Vorjahr, s. Bescheid
vom 02.03.2009) Wir bitten um Beachtung und Einhaltung
des Zahlungstermins!
Besonders weisen wir nochmals darauf hin, dass hiermit
der letzte Abschlag für dieses Jahr erhoben wird. Anstelle
eines vierten Abschlags erfolgt die Endabrechung nach er-
folgter Ablesung zum Jahreswechsel.
Stadtkasse/Steueramt

Friedhof Binsdorf
Abschluss der Sanierungsmaßnahmen

Zur Verhinderung weiterer Rutschungen im unteren Grab-
feld des neuen Friedhofteils wurde die Auflastung mit dem
Bodenabtrag verringert. Zwischenzeitlich hat die ausführen-
de Baufirma die Feinplanie mit Humus hergestellt. Die Mit-
arbeiter des Bauhofs konnten diesen Bereich noch rechtzei-
tig vor Vegetationsende einsäen.

Kurzbericht über die Sitzung des
Gemeinderats am 16. September 2009
Vorsitzender Bürgermeister Schmid gab vor Eintritt in die
Tagesordnung bekannt, dass es sich bei dieser ersten Sit-
zung nach der Sommerpause um die konstituierende Sit-
zung des neuen Gemeinderates nach der Wahl vom
07.06.09 handle, weshalb man letztmals in der bisherigen
Zusammensetzung beginne.

TOP 1: Bürger fragen
Es wurden keine Fragen gestellt.

TOP 2: Bekanntgaben
Bürgermeister Schmid informierte den Gemeinderat über
folgende Punkte:
a) Inzwischen sei der Bewilligungsbescheid für das Vor-

haben "Sanierung der städtischen TSV-Halle" einge-
gangen und die Maßnahme werde aus der kommunalen
Sportstättenförderung des Landes erfreulicherweise mit
90.000 € bezuschusst. Die Planung hatte der Gemeinde-
rat an das Architekturbüro Arndt vergeben.

b) Die Arbeiten an der Schlossparkschule zur energeti-
schen Sanierung der Dachflächen sowie zur Sanierung
und Herrichtung beeinträchtigter Klassenräume konnten
über die Sommerferien nach einem ehrgeizigen Zeitplan
rechtzeitig fertiggestellt werden. Die Finanzierung dabei
entstandener Mehrkosten in Höhe von ca. 15.000 € sei
gesichert, so Schmid, der alle an den Sanierungsarbeiten
Beteiligten, örtliche Handwerker und städtisches Personal,
ausdrücklich lobte.
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c) Das Landesdenkmalamt habe auf Anregung der Stadt
eine Substanzuntersuchung der Holzbauteile im Schloss
in Auftrag gegeben, die in nächster Zeit erfolge.

d) Aufgrund zweier Wasserschäden während des Monats
August im Bauhof-Neubau verzögere sich leider der be-
reits angelaufene Umzug. Mit Hochdruck arbeite man der-
zeit an den durch technisches Versagen verursachten
Schäden, die aber komplett bereinigt werden könnten. Der
Tag der offenen Tür müsse auf jeden Fall auf das Früh-
jahr verschoben werden.

e) Seit Frühsommer sei zumindest zeitweise der Vollzugs-
dienst einer privaten Wach- und Schließgesellschaft im
Einsatz, was sich an den bekannten Brennpunkten im
Zentrum bereits bewährt habe.

f) Die Erweiterungsplanung für die Erddeponie Binsdorf
sei inzwischen wie beantragt genehmigt worden.

g) Die Sanierungsarbeiten auf dem Friedhof Binsdorf seien
seit wenigen Tagen angelaufen und kämen gut voran.

TOP 3: Feststellung eventueller Hinderungsgründe bei
den neu- bzw. wiedergewählten Gemeinderäten
Der Vorsitzende stellte fest, dass die Verwaltung nach Prü-
fung keine Hinderungsgründe bei den neu- bzw. wiederge-
wählten Personen nach der Gemeinderatswahl vom
07.06.09 erkenne. Auch seitens des Gremiums ergab sich
kein Widerspruch zu dieser Feststellung.

TOP 4: Verabschiedung der ausscheidenden Gemeinde-
räte
Bürgermeister Schmid erinnerte einleitend, dass es bereits
drei personelle Wechsel im Gremium während der zu Ende
gehenden Amtszeit gegeben habe, die am 15.09.2004 be-
gonnen habe und deren wichtigste Entscheidungen er auf-
zählte. Ein Haushaltsvolumen von nahezu 58 Mio € sei
in diesen fünf Jahren umgesetzt und in über 60 Sitzungen
fast 900 Tagesordnungspunkte abgearbeitet worden.
Schmid bezeichnete die zurückliegende Amtszeit als „er-
folgreiche Jahre, geprägt von konstruktiven Diskussionen“
und bedankte sich für den Gemeinschaftssinn, den er hier
vorgefunden habe.
Den ausscheidenden Mitgliedern dankte Schmid für das
Geleistete namens der Stadt und auch persönlich sehr
herzlich und wünschte ihnen mit einem Abschiedsgeschenk
alles Gute, wobei er besonders auch die Ehefrauen in den
Dank einschloss. Der Vorsitzende nannte in diesem Zusam-
menhang jeweils auch die umfangreichen Ausschussfunk-
tionen der ausscheidenden Mitglieder.
Verabschiedet wurden die Herren Hartmut Hipp (2008 für
Jürgen Hänle nachgerückt), sowie Karl-Heinz Müller und
Jürgen Koch, die jeweils seit 2004 dem Gemeinderat an-
gehörten.
Herr Gerhard Mozer war seit 1989, also seit 20 Jahren
Gemeinderatsmitglied. Da er bereits seit 1984 im Ort-
schaftsrat Binsdorf war - dem er auch weiterhin angehören
wird - wurde ihm schon im Jahre 2004 die Silberne Ehren-
nadel des Gemeindetags Baden-Württemberg überreicht.
Für Mozers hervorragendes und vorbildliches Engagement,
sowohl für den Stadtteil Binsdorf, dessen Ortsvorsteher er
von 1998 bis 2004 war, als auch für die Gesamtstadt be-
dankte sich Schmid mit einem Präsentkorb.
Herr Horst Irion war Gemeinderat seit 1980, seit 1989
Fraktionsvorsitzender der Freien Wähler und einer der eh-
renamtlichen Stellvertreter des Bürgermeisters. Dafür sei
er von einer regionalen Tageszeitung als „kommunalpoliti-
sches Urgestein“ bezeichnet worden und habe sich im
„Chefsessel“ über Zeiten der Vakanz mehrfach bewährt,
so Schmid. Der Bürgermeister zählte die herausragenden
Maßnahmen auf, die in diesen zurückliegenden annähernd
30 Jahren unter Mitwirkung von Irion auf den Weg gebracht
und verwirklicht werden konnten und nannte die zahlreichen
Ausschusstätigkeiten des Ausscheidenden. „Sie haben der
Geislinger Kommunalpolitik gut getan“, so Schmid wörtlich,
der Horst Irion für dessen jahrzehntelanges ehrenamtliches

Wirken unter herzlichem Beifall des Gremiums und der Zu-
hörer die Goldene Ehrennadel des Gemeindetags Baden-
Württemberg mit entsprechender Urkunde überreichen
konnte, dazu seitens der Stadt ein Luftbild von Geislingen
sowie einen Präsentkorb.
Bürgermeister-Stellvertreter Karl Wisbauer bedankte sich
namens aller Ratskolleginnen und -kollegen bei Horst Irion
für dessen außergewöhnliches Engagement über Jahrzehn-
te. Stadtrat Robert Schmid bedankte sich beim Geehrten
namens der Fraktion der Freien Wähler, deren „Herz und
Seele“ er verkörpert und ihr entsprechendes Gewicht und
Gehör verliehen habe.
Sichtlich bewegt ergriff der Verabschiedete selbst das Wort
und bedankte sich beim Bürgermeister und allen Rednern
für die anerkennenden und lobenden Worte. „Ich war gerne
Gemeinderat“, sagte Irion wörtlich und wünschte dem neu-
en Gremium alles Gute für dessen Wirken zum Wohle der
Heimatstadt.
Sodann nahmen die Verabschiedeten in den Zuhörerreihen Platz.

TOP 5: Verpflichtung der neu- bzw. wiedergewählten
Gemeinderäte
Der Bürgermeister dankte einleitend allen, die sich bei der
Kommunalwahl im Rahmen des ehrenamtlichen Engage-
ments zur Übernahme von Verantwortung für die Stadt und
deren Bürger bereit erklärt hatten. Das Wahlergebnis habe
ergeben, dass das Gremium - dessen Normalzahl 16 Sitze
betrage - künftig durch 1 Ausgleichsmandat mit 17 Sitzen
aus einem weniger als bisher bestehe und bat die Neuge-
wählten, am Sitzungstisch Platz zu nehmen. Dies sind Frau
Melanie Ott (Aktive Bürger), Herr Achim Ruetz (CDU),
Herr Benjamin Eha (SPD) und Herr Wolfgang Pauli
(CDU).
Der Vorsitzende wies auf die rechtlichen Bestimmungen
hin und betonte dabei besonders die Verpflichtung zur un-
eigennützigen Ausübung des Mandats sowie die Verschwie-
genheitspflicht. Allen Gewählten bot er eine offene und
sachliche Zusammenarbeit mit dem Ziel an, die Stadt Geis-
lingen mit allen Stadtteilen auch weiterhin lebenswert zu
gestalten.
Nach Vorschrift der Gemeindeordnung nahm er allen Ge-
wählten das zuvor gesprochene Gelöbnis per Handschlag
ab, womit diese ihr Handeln nach Verfassung und Gesetzen
bekräftigten.

TOP 6: Änderung der Hauptsatzung der Stadt Geislin-
gen
Die Fraktionen hatten aufgrund des Wahlergebnisses vom
07.06.09 angeregt, die Anzahl der Sitze in den beschließen-
den Ausschüssen von 6 auf 7 zu erhöhen, um der erhal-
tenen Stimmenanteile der Wählerlisten zu entsprechen. Da
dies nur durch eine entsprechende Änderung der Hauptsat-
zung möglich ist, schlug die Verwaltung vor, in diesem Zu-
sammenhang auch gleich dort geregelte Zuständigkeiten
und Wertgrenzen moderat anzupassen, wofür auch Verglei-
che aus anderen Kommunen eingeholt wurden.
Nach kurzer Diskussion beschloss der neue Gemeinderat einstim-
mig die vorgeschlagene Neufassung der Hauptsatzung. Diese ist
an anderer Stelle dieses Amtsblattes abgedruckt.

TOP 7: Wahl der ehrenamtlichen Stellvertreter des Bür-
germeisters
Die drei stärksten Fraktionen schlugen vor, wie bisher in
der Reihenfolge nach den bei der Gemeinderatswahl erhal-
tenen Stimmenanteilen der Wählerlisten wieder drei Stell-
vertreter des Bürgermeisters zu wählen. Demnach stand
der 1. Stellvertreter der Fraktion der Freien Wähler zu, der
2. der CDU und der 3. der Aktiven Bürger-Fraktion. Auf
diesen Vorschlag hin wurden in offener Abstimmung jeweils
einstimmig gewählt:
- Stadtrat Robert Schmid zum 1. Bürgermeister-Stellvertreter,
- Stadtrat Karl Wisbauer zum 2. Bürgermeister-Stellvertreter,
- Stadtrat Martin Dirlewanger zum 3. Bürgermeister-Stellver-

treter.
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TOP 8: Neubesetzung von Ausschüssen
Bereits im Vorfeld hatten sich die Fraktionen - vorbehaltlich
der unter TOP 4 beschlossenen Änderung der Hauptsat-
zung - auf die Besetzung der Ausschüsse verständigt, die
wie folgt in offener Abstimmung jeweils einstimmig erfolgte
(in Klammern jew. d. Stellvertr.):
a) Verwaltungsausschuss (beschließender Ausschuss, Vors.

BM): Anneliese Hauser, FW (Paul Eberhart, FW), Rolf
Schädle, FW (Robert Schmid, FW), Jürgen Schmid, CDU
(Wolfgang Pauli, CDU), Achim Ruetz, CDU (Friewald Gul-
de, CDU), Martin Dirlewanger, AB (Melanie Ott, AB), Dr.
Hans-Jürgen Weger, AB (Wolfgang Heitz, AB), Friedrich
Klein, SPD (Benjamin Eha, SPD).

b) Ausschuss für Technik und Umwelt (beschließender
Ausschuss, Vors. BM): Paul Eberhart, FW (Rolf Schädle,
FW), Bernd Welte, FW (Robert Schmid, FW), Friewald
Gulde, CDU (Achim Ruetz, CDU), Karl Wisbauer, CDU
(Wolfgang Pauli, CDU), Gerhard Schenk, AB (Martin Dir-
lewanger, AB), Wolfgang Heitz, AB (Dr. Hans-Jürgen We-
ger, AB), Benjamin Eha, SPD (Friedrich Klein, SPD).

c) Kinder- und Jugendausschuss (beratender Ausschuss,
Vors. BM): Rolf Schädle, FW (Anneliese Hauser, FW),
Friewald Gulde, CDU (Achim Ruetz, CDU), Melanie Ott,
AB (Wolfgang Heitz, AB), Benjamin Eha, SPD (Friedrich
Klein, SPD). Auf Vorschlag der CDU-Fraktion erfolgte hier
ebenfalls einstimmig eine Umbenennung in „Ausschuss
für Kinder, Jugend und Schule“.

d) Gemeinsamer Ausschuss Kindergarten St. Michael
(Kath. Kirchengemeinde / Stadt): BM Oliver Schmid (2.
Stv. BM), Robert Schmid, FW (3. Stv. BM), Jürgen
Schmid, CDU (Friewald Gulde, CDU), Melanie Ott, AB
(Wolfgang Heitz, AB).

e) Gemeinsamer Ausschuss Verwaltungsgemeinschaft
Balingen-Geislingen (außer BM): Robert Schmid, FW
(Paul Eberhart, FW), Wolfgang Pauli, CDU (Karl Wisbau-
er, CDU), Martin Dirlewanger, AB (Dr. Hans-Jürgen We-
ger, AB).

f) Zweckverband Wasserversorgungsgruppe Kleiner
Heuberg (außer BM): Ewald Walter (Achim Ruetz). Ein
weiterer Vertreter wird erst nach Konstituierung des Ort-
schaftsrats Binsdorf gewählt.

g) Zweckverband Abwasserreinigung Balingen (außer
BM): Anneliese Hauser, FW (Rolf Schädle, FW).

h) Projektausschüsse
h1) Projektausschuss „Schloss Geislingen" (Vors.
BM): Robert Schmid, FW (Rolf Schädle, FW), Wolfgang
Pauli, CDU (Karl Wisbauer, CDU), Gerhard Schenk, AB,
Friedrich Klein, SPD (Benjamin Eha, SPD).
h2) Projektausschuss „Sanierung städtische TSV-Hal-
le" (Vors. BM): Rolf Schädle, FW (Robert Schmid, FW),
Friewald Gulde, CDU (Achim Ruetz, CDU), Gerhard
Schenk, AB, Benjamin Eha, SPD.
h3) Städtepartnerschaftskomitee: Vors. Friedrich Klein,
SPD, BM Oliver Schmid, Anneliese Hauser, FW (Paul
Eberhart, FW), Wolfgang Pauli, CDU (Achim Ruetz, CDU),
Martin Dirlewanger, AB.
h4) Ausschuss Förderverein Altenhilfe Geislingen e.V.
(außer BM): Rolf Schädle, FW (Anneliese Hauser), Karl
Wisbauer, CDU, Melanie Ott, AB, Friedrich Klein, SPD.

TOP 9: Wahl des Ortsvorstehers und dessen Stellver-
treter für den Stadtteil Erlaheim
Gemäß § 71 der Gemeindeordnung werden der Ortsvorste-
her und ein oder mehrere Stellvertreter nach der Wahl der
Ortschaftsräte vom Gemeinderat auf Vorschlag des Ort-
schaftsrats gewählt. Der Ortschaftsrat Erlaheim bestimmte
in seiner konstituierenden Sitzung am 27.08.2009 im Wege
der geheimen Wahl folgende Wahlvorschläge:
a) für das Amt des Ortsvorstehers Herrn Ewald Walter,
b) für das Amt des stellvertretenden Ortsvorstehers Herrn

Wolfgang Heitz.
Der Gemeinderat wählte beide Vorgeschlagenen in offener
Abstimmung einstimmig in die genannten Ämter.

TOP 10: Vorstellung der Ergebnisse des „LEADER“-
Projekts Erlaheim
Hierzu waren die Garten- und Landschaftsarchitektin Irm-
gard Röcker aus Balingen sowie der Geislinger Architekt
Otto Beutter anwesend, die mit einer Präsentation über das
von ihnen in Kooperation entwickelte und moderierte Projekt
berichteten.
Einleitend gaben die beiden Architekten bekannt, dass in
Erlaheim eine offene Atmosphäre herrsche und die Bürge-
rinnen und Bürger aufgeschlossen und engagiert in den
eingerichteten Arbeitskreisen mitarbeiteten. Ausgehend von
den „Stärken“ (Vereinsleben mit starker Jugendarbeit, Kin-
dergarten, Grundschule, gute Wegestruktur) und den
„Schwächen“ (fehlende Räume als Treffpunkt, Grundver-
sorgung, organisierte Nachbarschaftshilfe, leerstehende
Gebäude und Problematik der Durchgangsstraße) des Or-
tes entwickelten die Kooperationspartner folgende Projekte
zur Umsetzung: Nr. 1 Modell „Mutterhaus-Zuhaus“ zur Nut-
zung von Wohnpotential und Belebung der innerörtlichen
Wohnbebauung durch Kombination von erhaltenswerter al-
ter und neuer Bausubstanz; Nr. 2 Freiflächengestaltung in
der Ortsmitte und Gestaltung der Ortseingänge mit dem
Ziel der Attraktivitätssteigerung im Ortskern, geschwindig-
keitsreduzierender Wirkung in Verbindung mit Straßenque-
rungshilfen sowie die Schaffung von Plätzen zum Verwei-
len; Nr. 3 „Bürgerhaus/Bürgerzentrum“ zur Sicherung der
Grundversorgung, Infrastruktur und der Dorfgemeinschaft
durch Filialgeschäfte, einem Café als Treffpunkt, Jugend-
räumen und Räumlichkeiten für die Dorfbewohner zur Miete
bei privaten Feierlichkeiten, Standort Schulstraße; Nr. 4
„Werkhaus Hühle“ zur Schaffung einer innovativen Bil-
dungseinrichtung durch Aktivierung eines leerstehenden
Bauernhauses für gemeinschaftliche Zwecke; schließlich als
Nr. 5 ein „Kulturpfad“ mit dem Ziel, das natürliche und kul-
turelle Erbe für Freizeitgestaltung, Naherholung und Touris-
mus zu entwickeln. Unter dem Namen „Ein Dorf erzählt“
könnten Stationen mit unterschiedlichen Themen zum „Le-
ben im Dorf“ entstehen.
Die Umsetzung dieser Projekte sei für die Jahre 2010 bis
2013 mit einem Aufwand von insgesamt ca. 1,7 Mio € ge-
plant, die durch die EU und das Land Baden-Württemberg
zur Entwicklung des ländlichen Raumes gefördert würden.
Für die Umsetzung einzelner Projekte kämen außer der
Stadt natürlich auch Privathaushalte bzw. Investoren in Fra-
ge, die zur Entwicklung gewonnen werden sollten.
Der Gemeinderat zeigte sich von den Planungen sehr an-
getan und unterstrich nach reger Aussprache das Interesse
der Stadt an der mittel- und längerfristigen Umsetzung der
aufgezeigten Maßnahmen unter Berücksichtigung der finan-
ziellen Möglichkeiten und Zuschüsse.

TOP 11: Baugesuche
Nach Einsichtnahme in die Planunterlagen erteilte der Ge-
meinderat zu folgenden Bauvorhaben das Einvernehmen
der Stadt Geislingen:
I. Baugesuche im Genehmigungsverfahren
a) Erweiterung der Dachfläche als Überdachung mit Holzla-

ger, Schaalstraße 28, Geislingen;
b) Satteldachaufbau auf vorhandene Garage, Auf dem Kapf

1, Geislingen;
c) Änderung eines Fassadenbandes, Brühlstraße 4, Geislingen;
d) Erweiterung des Sportheimes Erlaheim, Auf dem Eich-

berg, Erlaheim;
e) Sanierung des bestehenden Schuppens, Garagensanie-

rung mit Satteldach, Neubau eines überdachten Stellplat-
zes, Karlstraße 3, Erlaheim (vorbehaltlich der Zustimmung
des Ortschaftsrates).

II. Baugesuche im Kenntnisgabeverfahren
a) Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelgarage,

Am Mühlegraben 10, Geislingen;
b) Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Bolstraße

37 in Erlaheim (vorbehaltlich der Zustimmung des Ort-
schaftsrates).
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TOP 12: Verschiedenes
Nachdem keine Wortmeldungen mehr erfolgten, schloss
Bürgermeister Schmid um 21.00 Uhr die öffentliche Sitzung.
Eine nichtöffentliche schloss sich noch an.

Beratungsangebot der
Energieagentur Zollernalb
in Geislingen
Der nächste Sprechtag findet am 01.10.2009 von 15.00
bis 18.00 Uhr im Rathaus Geislingen statt.
Bitte vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin
über die Geschäftsstelle der Energieagentur Zollernalb in
Albstadt unter der Tel. 07431/1342-777 oder per
E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
www.energieagentur-zollernalb.de

Stadt Geislingen
Zollernalbkreis

Hauptsatzung
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) hat der Gemeinderat der Stadt Geislingen am
16. September 2009 folgende Neufassung der Hauptsatzung
beschlossen:

I. Verwaltungsorgane

§ 1
Verwaltungsorgane

Verwaltungsorgane der Stadt sind der Gemeinderat und der
Bürgermeister.

§ 2
Rechtsstellung, Aufgaben und Zuständigkeiten des

Gemeinderates
Der Gemeinderat ist die Vertretung der Bürger und das Haupt-
organ der Stadt. Er legt die Grundsätze für die Verwaltung der
Stadt fest und entscheidet über alle Angelegenheiten der Stadt,
soweit nicht der Gemeinderat den Ausschüssen oder dem Bür-
germeister bestimmte Angelegenheiten übertragen hat oder der
Bürgermeister kraft Gesetzes zuständig ist. Der Gemeinderat
überwacht die Ausführung seiner Beschlüsse und sorgt beim
Auftreten von Missständen in der Stadtverwaltung für deren
Beseitigung durch den Bürgermeister.

§ 3
Zusammensetzung des Gemeinderates

Der Gemeinderat besteht aus dem Bürgermeister als Vorsitzen-
dem und den ehrenamtlichen Mitgliedern (Stadträtinnen und
Stadträte).

§ 4
Beschließende Ausschüsse

(1) Es werden ein Verwaltungsausschuss (VWA) sowie ein
Ausschuss für Technik und Umwelt (ATU) als beschließen-
de Ausschüsse gebildet. Diesen Ausschüssen werden die
in Absatz 4 und 5 bezeichneten Aufgaben zur dauernden
Erledigung übertragen.

(2) Die Ausschüsse bestehen aus dem Bürgermeister als Vor-
sitzendem und je 7 weiteren Mitgliedern des Gemeinderats.

(3) Für jedes weitere Mitglied der Ausschüsse wird ein Stell-
vertreter bestellt, der dieses im Verhinderungsfall vertritt
(persönlicher Stellvertreter). Ist auch der persönliche Stell-
vertreter verhindert, so tritt an seine Stelle der nächste,
nicht verhinderte und nicht bereits als Verhinderungsstell-
vertreter in Anspruch genommene Stellvertreter (Stellver-
treter nach Reihenfolge). Als Stellvertreter nach Reihenfol-
ge können alle Mitglieder einer Fraktion bestellt werden,

die nicht ordentliches Mitglied des Ausschusses sind. Über
die Reihenfolge ist zugleich mit der Bestellung der Stell-
vertreter zu entscheiden.

(4) Der Verwaltungsausschuss ist im Rahmen des Haushalts-
plans zuständig für
1. die Vereinsförderung.
2. die Veräußerung und dingliche Belastung, den Erwerb

und Tausch von Grundeigentum oder grundstücksglei-
chen Rechten, einschließlich der Ausübung von Vor-
kaufsrechten, im Wert von mehr als 10.000 €, aber
nicht mehr als 60.000 € im Einzelfall; dies gilt nicht
für Angelegenheiten, die dem Ortschaftsrat nach § 12
übertragen sind.

3. die Höhergruppierungen von Beschäftigten und Beam-
ten des mittleren Dienstes, sowie die Ernennung, Ein-
stellung, Entlassung und sonstigen personalrechtlichen
Entscheidungen von Vertretungen für Mutterschafts-
und Erziehungsurlaub.

(5) Der Ausschuss für Technik und Umwelt ist zuständig für
1. die Vergabe im Rahmen des Haushaltsplans von

1.1 Bauleistungen, soweit der Betrag im Einzelfall mehr
als 12.500 €, aber nicht mehr als 60.000 € beträgt.
Architekten- und Ingenieurleistungen, soweit der Betrag
im Einzelfall mehr als 12.500 €, aber nicht mehr als
25.000 € beträgt.

2. die Erklärung des Einvernehmens der Stadt bei der
Entscheidung über die Zulassung von
2.1 Ausnahmen und die Erteilung von Befreiungen von
den Festsetzungen des Bebauungsplanes (§§ 31 und
36 BauGB) ,
Bauvorhaben während der Aufstellung des Bebauungs-
planes (§§ 33 und 36 BauGB),
Vorhaben innerhalb der im Zusammenhang bebauten
Ortsteile
(§§ 34 und 36 BauGB),
2.4 Bauvorhaben im Außenbereich (§§ 35 und 36
BauGB), wenn die Angelegenheit für die städtebauliche
Entwicklung der Stadt nicht von grundsätzlicher Bedeu-
tung oder besonderer Wichtigkeit ist.

(6) Die in Absatz 4 und 5 genannten Wertgrenzen beziehen
sich auf den einheitlichen wirtschaftlichen Vorgang. Die
Zerlegung eines solchen Vorgangs in mehrere Teile zur
Begründung einer anderen Zuständigkeit ist nicht zulässig.
Bei voraussehbar wiederkehrenden Leistungen bezieht
sich die Wertgrenze auf den Jahresbetrag.

(7) Der Gemeinderat kann durch Beschluss im Einzelfall wei-
tere Angelegenheiten zur selbstständigen Erledigung den
beschließenden Ausschüssen übertragen.

(8) Bezüglich der Zuständigkeit nach Absatz 4 und 5 wird
bestimmt, dass der Gemeinderat diese Angelegenheit je-
derzeit an sich ziehen kann, bevor der zuständige Aus-
schuss hierüber entschieden hat.

§ 5
Rechtsstellung des Bürgermeisters

Der Bürgermeister ist hauptamtlicher Beamter auf Zeit.

§ 6
Zuständigkeiten des Bürgermeisters

(1) Der Bürgermeister leitet die Stadtverwaltung und vertritt
die Stadt. Er ist für die sachgemäße Erledigung der Auf-
gaben und den ordnungsgemäßen Gang der Verwaltung
verantwortlich und regelt die innere Organisation der Stadt-
verwaltung. Der Bürgermeister erledigt in eigener Zustän-
digkeit die Geschäfte der laufenden Verwaltung und die
ihm sonst durch Gesetz oder den Gemeinderat übertrage-
nen Aufgaben. Weisungsaufgaben erledigt der Bürgermei-
ster in eigener Zuständigkeit, soweit gesetzlich nichts an-
deres bestimmt ist. Dies gilt auch, wenn die Stadt in einer
Angelegenheit angehört wird, die aufgrund einer Anord-
nung der zuständigen Behörde geheim zu halten ist.

(2) Dem Bürgermeister werden folgende Aufgaben zur Erledi-
gung dauernd übertragen, soweit es sich nicht bereits um
Geschäfte der laufenden Verwaltung handelt:
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1. Die Bewirtschaftung der Mittel nach dem Haushaltsplan
bis zum Betrag von 12.500 € im Einzelfall;

2. die Zustimmung zu überplanmäßigen und außerplan-
mäßigen Ausgaben und zur Verwendung von Dek-
kungsreserven bis zu 4.000 € im Einzelfall;

3. die Ernennung, Einstellung und Entlassung und sonsti-
gen personalrechtliche Entscheidungen von Aushilfs-
kräften, Beamtenanwärtern, Auszubildenden Praktikan-
ten, von Beschäftigten mit einer Vertragslaufzeit bis
zu einem Jahr sowie von geringfügig und kurzfristig
Beschäftigten. Dies gilt nicht für leitende Beschäftigte

4. die Gewährung von unverzinslichen Lohn- und Gehalts-
vorschüssen im Rahmen der Richtlinien;

5. die Gewährung von Zuwendungen, freiwilligen Beiträ-
gen an Vereine und andere Organisationen im Rahmen
des Haushaltsplanes und die Bewilligung von nicht im
Haushaltsplan einzeln ausgewiesenen Freigebigkeitslei-
stungen bis zu 500 € im Einzelfall;

6. die Stundung von Forderungen im Einzelfall
6.1 bis zu 2 Monaten in unbeschränkter Höhe,
6.2 bis zu 6 Monaten und bis zu einem Höchstbetrag
von 5.000 €;

7. den Verzicht auf Ansprüche der Stadt und die Nieder-
schlagung solcher Ansprüche, die Führung von Rechts-
streiten und den Abschluss von Vergleichen, wenn der
Verzicht oder die Niederschlagung, der Streitwert oder
bei Vergleichen das Zugeständnis der Stadt im Einzel-
fall nicht mehr als 1.000 € beträgt;

8. die Veräußerung und dingliche Belastung, den Erwerb
und Tausch von Grundeigentum oder grundstücksglei-
chen Rechten, einschließlich der Ausübung von Vor-
kaufsrechten, im Wert von bis zu 10.000 € im Ein-
zelfall;

9. Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder be-
weglichem Vermögen bis zu einem jährlichen Miet-
oder Pachtwert von 2.500 € im Einzelfall;

10. die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis zu
2.500 € im Einzelfall;

11. der Abschluss von Versicherungsverträgen;
12. die Bestellung von Bürgern zu ehrenamtlicher Mitwir-

kung sowie die Entscheidung darüber, ob ein wichtiger
Grund für die Ablehnung einer solchen ehrenamtlichen
Mitwirkung vorliegt;

13. die Zuziehung sachkundiger Einwohner und Sachver-
ständiger zu den Beratungen einzelner Angelegenhei-
ten im Gemeinderat und in den Ausschüssen;

14. die Beauftragung der Feuerwehr zur Hilfeleistung in
Notlagen und mit Maßnahmen der Brandverhütung im
Sinne des § 2 Abs. 2 Feuerwehrgesetz.

§ 7
Stellvertretung des Bürgermeisters

Als Stellvertreter des Bürgermeisters werden ehrenamtliche
Stellvertreter nach § 48 Abs. 1 GemO aus der Mitte des Ge-
meinderats gewählt. Die Zahl der ehrenamtlichen Stellvertreter
bestimmt der Gemeinderat.

II. Stadtteile

§ 8
Benennung der Stadtteile

(1) Das Stadtgebiet besteht aus folgenden, räumlich voneinan-
der getrennten Stadtteilen:
1.1 Geislingen
1.2 Geislingen – Binsdorf
1.3 Geislingen – Erlaheim
(2) Die räumlichen Grenzen der einzelnen Stadtteile nach Ab-
satz 1 sind jeweils die Gemarkungen der früher selbstständigen
Gemeinden.

§ 9
Unechte Teilortswahl

(1) Die in § 8 Abs.1 genannten Stadtteile bilden je einen
Wohnbezirk im Sinne von § 27 Abs. 2 Satz 1 GemO.
Die Sitze im Gemeinderat sind nach Maßgabe des Absat-

zes 2 mit Vertretern dieser Wohnbezirke zu besetzen (un-
echte Teilortswahl).

(2) Die Sitze im Gemeinderat werden wie folgt auf die ein-
zelnen Wohnbezirke verteilt:
2.1 Wohnbezirk Geislingen 11 Sitze

2.2 Wohnbezirk Binsdorf 3 Sitze

2.3. Wohnbezirk Erlaheim 2 Sitze
(3) Vor jeder regelmäßigen Wahl der Gemeinderäte wird das

Zahlenverhältnis der Vertretungen der Wohnbezirke im Ge-
meinderat überprüft und, wenn es unter Berücksichtigung
der örtlichen Verhältnisse und des Bevölkerungsanteiles
geboten erscheint, geändert.

§ 10
Einrichtung von Ortschaften 

In den räumlichen Grenzen der Stadtteile nach § 8 Abs. 1 Nr.
1.2 und 1.3 wird je eine Ortschaft eingerichtet. Die Ortschaften
führen die für die jeweiligen Stadtteile bestimmten Namen.

§ 11
Bildung und Zusammensetzung der Ortschaftsräte

(1) In den nach § 10 eingerichteten Ortschaften werden Ort-
schaftsräte gebildet.

(2) Die Zahl der Ortschaftsräte beträgt:
2.1 in der Ortschaft Binsdorf 9 Mitglieder

2.2 in der Ortschaft Erlaheim 7 Mitglieder.

§ 12
Zuständigkeit des Ortschaftsrats

(1) Der Ortschaftsrat hat die örtliche Verwaltung zu beraten.
(2) Der Ortschaftsrat ist zu wichtigen Angelegenheiten, die

die Ortschaft betreffen, zu hören und hat ein Vorschlags-
recht in allen Angelegenheiten, die die Ortschaft betreffen.

(3) Wichtige Angelegenheiten im Sinne des Absatzes 2 sind
insbesondere:
3.1 die Veranschlagung der Haushaltsmittel für die die

Ortschaft betreffenden Angelegenheiten,
3.2 die Bestimmung und wesentlichen Änderungen der

Zuständigkeiten sowie die Aufhebung der örtlichen
Verwaltung in der Ortschaft,

3.3 die Ernennung, Einstellung und Entlassung der im
jeweiligen Stadtteil hauptsächlich eingesetzten Ge-
meindebediensteten;

ferner, soweit nicht für die ganze Stadt in gleicher Weise, son-
dern gerade für die Ortschaft von besonderer Bedeutung:

3.4 die Aufstellung, wesentliche Änderung und Aufhebung
von Bauleitplänen sowie die Durchführung von Boden-
ordnungsmaßnahmen und Maßnahmen nach dem
zweiten Kapitel des Baugesetzbuches und der Dorf-
entwicklung,

3.5 die Planung, Errichtung, wesentliche Änderung und
Aufhebung öffentlicher Einrichtungen einschließlich
Gemeindestraßen,

3.6 der Erlass, die wesentliche Änderung und Aufhebung
von Ortsrecht.

(4) Dem Ortschaftsrat werden im Rahmen der im Haushalts-
plan zur Verfügung gestellten Mittel folgende Angelegen-
heiten, soweit sie die jeweilige Ortschaft betreffen, zur
Entscheidung übertragen:
4.1 die Ausgestaltung, Unterhaltung und Benutzung von

öffentlichen Einrichtungen einschließlich Gemeinde-
straßen, soweit deren Bedeutung nicht über den Be-
reich der Ortschaft hinausgeht, 

4.2 die Pflege des Ortsbildes und des örtlichen Brauch-
tums sowie die Förderung der örtlichen Vereinigun-
gen,

4.3 die Veräußerung und dingliche Belastung, der Erwerb
und Tausch von Grundeigentum oder grundstücksglei-
chen Rechten einschließlich der Ausübung von Vor-
kaufsrechten im Wert von mehr als 10.000 €, aber
nicht mehr als 17.000 € im Einzelfall,
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4.4 Verträge über die Nutzung von Grundstücken oder
beweglichem Vermögen bei einem jährlichen Mietwert
oder Pachtwert von mehr als 2.500 €, aber nicht
mehr als 4.000 € im Einzelfall, bei der Vermietung
städtischer Wohnungen in unbeschränkter Höhe,

4.5 die Veräußerung von beweglichem Vermögen von
mehr als 2.500 €, aber nicht mehr als 14.000 €

im Einzelfall,
4.6 die Verpachtung der Jagdbezirke in den Ortschaften.

Für die inhaltliche Ausgestaltung der Jagdpachtverträ-
ge bleibt der Gemeinderat zuständig;
dies gilt nicht für vorlage- und genehmigungspflichtige
Beschlüsse sowie für Angelegenheiten, die dem Bür-
germeister nach þ 6 übertragen sind.

(5) Soweit sich die Zuständigkeit des Ortschaftsrates nach
Wertgrenzen bestimmt, beziehen sich diese auf den ein-
heitlichen wirtschaftlichen Vorgang. Die Zerlegung eines
solchen Vorgangs in mehrere Teile zur Begründung einer
anderen Zuständigkeit ist nicht zulässig. Bei voraussehbar
wiederkehrenden Leistungen bezieht sich die Wertgrenze
auf den Jahresbedarf.

§ 13
Ortsvorsteher

(1) Die Ortsvorsteher der Ortschaften Binsdorf und Erlaheim
sind Ehrenbeamte auf Zeit.

(2) Der Ortsvorsteher vertritt den Bürgermeister ständig beim
Vollzug der Beschlüsse des Ortschaftsrates und bei der
Leitung der örtlichen Verwaltung.

(3) Der Ortsvorsteher ist Vorsitzender des Ortschaftsrates.
(4) Ortsvorsteher, die nicht dem Gemeinderat angehören, kön-

nen mit beratender Stimme an den Sitzungen des Gemein-
derates teilnehmen.

§ 14 
Örtliche Verwaltung

In den Ortschaften nach § 10 wird je eine örtliche Verwaltung
eingerichtet, die die Aufgabe einer Geschäftsstelle des Bürger-
meisteramtes wahrnimmt. Die örtlichen Verwaltungen führen
die Bezeichnung „Stadt Geislingen - Ortschaftsverwaltung“ mit
dem Zusatz des Namens der jeweiligen Ortschaft.“

III. Schlussbestimmungen

§ 15
Inkrafttreten

Diese Hauptsatzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft. Zum gleichen Zeitpunkt tritt die bishe-
rige Hauptsatzung vom 02. Juli 2003 außer Kraft.

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist;
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma-
chung der Satzung verletzt worden sind.

Geislingen, 25. September 2009
gez.

Oliver Schmid
Bürgermeister

BMX - Dirt - Bike - Strecke
Arbeitseinsatz

Die Fahrradstrecke auf dem Spielplatz "Weiherhalde" ist fast
fertiggestellt.
Es sollte noch ein Arbeitseinsatz durch die Jugendlichen /
Benutzer durchgeführt werden und zwar:

- Korrekturen an der Strecke
(Ebenheit, Ausrundungen zwischen den Hügeln)

- Splitt teilweise wieder entfernen
- Splitt im Bereich Steilkurve auftragen

(zwei Varianten, hohe und tiefe Ausfahrt)
- Raseneinsaat einschl. Humus verebnen
- Rütteln der Steilkurve

Termin für ersten Arbeitseinsatz:

Dienstag 29.9.09 14 Uhr
Ausweichtermin Mittwoch 30.9.09 14 Uhr

Treffpunkt ist an der BMX - Strecke. Bitte in Arbeitskleidung
kommen.
Schaufeln u.s.w. werden gestellt.

Bleib wer du bist, im Altenzentrum St. Martin
Zucchini-Küchle und Zwetschgenmus

Liebe Geislinger,
im August hatten wir Sie um Spenden aus Ihrem Garten und
ausgedienten Schürzen gebeten. Dieser Aufruf ist bei Ihnen
auf offene Ohren getroffen. Vielen Dank für alles, was Sie uns
gebracht haben!
Die Zucchini haben wir eingelegt, Suppe gekocht und Küchle
daraus gebacken. Die Küchle kamen bei unseren Bewohnern
besonders gut an. Die schönsten, wohl größten Zucchini-Exem-
plare dienen uns als Herbstdekoration. Die Zwetschgen werden
natürlich zu Marmelade und Mus verarbeitet, die wir dann das
ganze Jahr über genießen können.
Unser Nachmittagskaffee schmeckt mit einem frisch gebacke-
nen Zwetschgekuchen umso besser.
Für die allerletzten Zucchini hier das Küchle-Rezept:
Zucchini mittelgrob raspeln, Zwiebel dazugeben, mit Salz und
Pfeffer würzen. Alles mit Ei, Mehl und Paniermehl abbinden
und in heißem Öl ausbacken. Guten Appetit
Außer in der Küche sind wir auch mit Gartenarbeiten beschäf-
tigt. So hat die Gartengruppe letzte Woche die restlichen Stief-
mütterchen pikiert - 90 hatten wir schon. Nun sind wir ge-
spannt, wie sie sich entwickeln und vor allem, in welcher Farbe
sie blühen.
Viele Grüße aus St. Martin - die Bewohner und M. Dorner
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Die Ferien sind vorbei und die Stadtbücherei steht allen Bewoh-
nern unserer Stadt wieder offen. Um an das umfangreiche An-
gebot dieser Einrichtung zu erinnern, werden immer wieder
einige Bücher genauer vorgestellt.
In den beiden vergangenen Wochen konnte man in der heimi-
schen Tageszeitung ausführliche Artikel zum Engagement
zweier Krankenkassen lesen. Nämlich: „Vorsicht Fettnäpfchen
- Knigge-Seminar für Berufseinsteiger“ und „Ein Koffer für die
erste Hilfe - Krankenkasse unterstützt Kampf gegen Mobbing
an Schulen“.
Ehemals, vor allem in den Zeiten der Großfamilien, war es
selbstverständlich, dass Kinder schon früh in ihren Elternhäu-
sern lernten, wie sie sich anderen Menschen gegenüber zu
verhalten hatten, damit das Zusammenleben in und außerhalb
der Familie mit Höflichkeit, Respekt, Toleranz und entsprechen-
den Umgangsformen gelang. Später wurde immer mehr ver-
sucht, diesbezügliche Defizite der Schule in die Schuhe zu
schieben und nun springen sogar Krankenkassen in die Bre-
sche, um zu helfen, lange Versäumtes aufzuarbeiten.
Allerdings, eines ist sicher: Wir haben auch heute unter uns
viele sehr gut erzogene Kinder und Jugendliche. Doch sind
immer mehr Eltern in den Zeiten des Wertewandels verunsi-
chert über die Bedeutung und Wertigkeit bestimmter Verhal-
tensregeln. Hierzu bietet die Bücherei einige interessante und
lesenswerte Bücher an:
* Amon, Linda: „Richtiges Benehmen leicht gemacht“ (Dieser

praktische Ratgeber für Erwachsene informiert über den ge-
sellschaftlichen Umgang im Beruf, im Bekanntenkreis, im Re-
staurant, erläutert Verhaltensregeln im Ausland und vieles
mehr.)

* Kopietz, Gerit: „Füße vom Tisch“ (Das äußerst amüsant ge-
schriebene und leicht lesbare Buch richtet sich an Jugend-
liche und wurde vom Balinger Gymnasium zur Anschaffung
empfohlen. Es gibt Empfehlungen und Tipps zum angemes-
senen, respektvollen Umgang miteinander in Alltagssituatio-
nen von Jugendlichen. Selbstverständlich dürfen aber auch
Eltern dieses Buch lesen, um mit ihren Kindern darüber
ins Gespräch zu kommen.)

* Cramm, Dagmar von: „Kinder-Knigge“ (Die Verfasserin zeigt
auf, dass man gutes Benehmen, respekt- und liebevolles
Miteinander im Alltag Kindern durchaus spielerisch vermitteln
kann. Notwendig sind das Vorbild der Eltern und die nötige
Konsequenz bei der Umsetzung.)

* Scheffler, Ursel: „Upps, benimm dich!“ und „Upps regelt
das!“ (Die beiden Bilderbücher erzählen von Upps, dem lie-
benswerten kleinen Monster vom Planeten Maxnix, auf dem
es keine Regeln gibt und alles drunter und drüber geht.
Spielerisch wird den Kindern vermittelt, wie wichtig es ist,
bestimmte Regeln einzuhalten, Rücksicht zu nehmen und
die Gefühle anderer zu achten.)

* Mutschler, Susanne: „Ritter durften noch rülpsen“ (In einer
kleinen Kulturgeschichte der Manieren erklärt die Kinder-
Uni anhand vieler spannender Beispiele, woher Benimmre-
geln eigentlich kommen, seit wann es sie gibt, wozu sie gut
sein können und warum sie nicht nur erfunden wurden, um
Kinder und Erwachsene zu plagen.)

Die hier vorgestellten Bücher werden beim Elternabend des
Kindergartens St. Michael am 28.9.09 zum Anschauen ausge-
stellt und können ab Dienstag, 30.9.09 ausgeliehen werden.
Öffnungszeiten der Stadtbücherei (zur Erinnerung und für
„Neueinsteiger"):
* Dienstags von 17 bis 19 Uhr und
* Donnerstags von 16 bis 18 Uhr.

Sprechstunde
Die Sprechstunden des Ortsvorstehers müssen am 25. Sep-
tember und am 02. Oktober wegen anderweitiger Verpflichtun-
gen entfallen.
Hans-Jürgen Weger
- Ortsvorsteher -

Wir gratulieren unseren Jubilaren und
wünschen alles Gute

Im Stadtteil Geislingen:
Herrn Martin Feldhahn, Wiesenstraße 34,
am 28.9. zum 82. Geburtstag

Herrn Werner Hoffmann,
Stauffenbergstraße 36,
am 29.9. zum 71. Geburtstag

Herrn Josef Degmayr, Auf dem Kapf 15,
am 2.10. zum 78. Geburtstag

Im Stadtteil Binsdorf:
Herrn Paul Held, Beundgasse 15,
am 1.10. zum 74. Geburtstag
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Jeweils von 8 bis 8 Uhr des darauf folgenden Tages:
Samstag, 26.9. / Sonntag, 27.9.2009
Einheitliche Rufnummer: 01 80/192 92 49
- telefonische Voranmeldung erforderlich -

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist an Wochenenden und Feierta-
gen telefonisch zu erreichen unter: 0 18 05/91 16 90

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Samstag, 26.9.2009
Dr. med. Claudia Noll-Streich, Hohen Laienstraße 1/1,
Bisingen, Tel. 0 74 76/39 12 51

Sonntag, 27.9.2009
Dr. med. Markus Czempiel, Goethestraße 33,
Albstadt-Tailfingen, Tel. 0 74 32/38 73

Apothekendienst
Unter www.stadt-geislingen.de finden Sie täglich die
Apotheke mit aktuellem Notdienst
Samstag, 26.9.2009
Stadt-Apotheke, Balinger Straße 15, Rosenfeld,
Tel. 0 74 28/12 45

Sonntag, 27.9.2009
Eyach-Apotheke, Karlstraße 21, Balingen,
Tel. 0 74 33/27 61 17



Spruch der Woche:
"Wer sich die Belehrungen,
welcher er durch seinen Gegner erhalten kann,
entgehen lässt, schädigt sich selber."
Rudolf von Ihering (1818-1892),
deutscher Rechtswissenschaftler

Kinderwitz / KiWi:
Lehrer: "Die Sage ist eine Erzählung,
der eine wahre Begebenheit zugrunde liegt,
die aber durch rege Phantasie stark ausge-
schmückt wird.
Wer kann eine bekannte Sage nennen?"
Paul meldet sich: "Die Wettervorhersage!"

Seelsorgeeinheit
"Am Kleinen Heuberg"

Pfarrer Junginger, Gemeindereferentin Herrmann:
(Tel. 07433/21236)
Sprechzeiten nach telefonischer Vereinbarung

Pfarrbüro Geislingen: (Tel. 07433/21236)
Montag bis Donnerstag, von 09.00 bis 11.00 Uhr
Donnerstagnachmittag von 14.00 bis 17.30 Uhr
Pfarrbüro Binsdorf: (Tel. 07428/1337)
Vom 28. September bis 02. Oktober 2009 ist das Pfarramt
geschlossen!
Pfarrbüro Erlaheim: (Tel. 07428/91 88 10)
Donnerstagvormittag von 09.00 bis 11.00 Uhr

Homepage
www.kirche-geislingen.de

Lesungen am 26. Sonntag im Jahreskreis:
Num 11,25-29 Jak 5,1-6 Mk 9,38-48

Tiere der Bibel - nach Doris Egli
Am 30. und 31. Oktober findet im evangelischen Gemeindezen-
trum einer neuer Kurs statt.
Freitags, 14.30 bis ca.21.30 Uhr, samstags von 9 bis ca. 19
Uhr. Pro Teilnehmer kann in einem Kurs 1 Tier für die 30-cm
Figuren hergestellt werden.
Kursgebühr: 45 Euro, Tier je nach Größe zwischen 13 und
55 Euro.
Anmeldung und Fragen zum Kurs bei Nina Amann, Tel.
07433/10298

"Der Mensch in unserer Mitte"
Erlebnistag im Marienhospital Stuttgart
Der Tag bietet einen EIN-BLICK in die Alltagswelt eines katho-
lischen Krankenhauses - und die dort tätigen sozialen Berufe.
Für alle jungen Frauen und Männer, die vor der Berufswahl
stehen und sich für soziale Berufe interessieren.
Termin: Samstag, 10.10.2009, 09.30-16.30 Uhr
Ort: Marienhospital Stuttgart (www.marienhospital-stuttgart.de)
Kosten: 6 €
Anmeldeschluss: 05.10.2009

Caritassonntag „Investieren Sie in Menschlichkeit"
"Investieren Sie in Menschlichkeit - Spenden von Mensch zu
Mensch“. Unter diesem Motto ruft die Caritas vom 19. bis zum
27. September 2009 zur Caritas-Sammlung in allen Gemeinden
der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden werden für
Hilfeangebote direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent des Samm-
lungsergebnisses bleibt in den Kirchengemeinden für sozial-ka-
ritative Aufgaben. Der andere Teil geht an den Caritasverband
für Dienste und Projekte direkt in der jeweiligen Region.

Kath. Kirchengemeinde
St. Ulrich Geislingen
Samstag, 26.09.2009
14.30 Uhr Trauung von Tobias Schlaich und
Eva Kramer, Geislingen, Gartenstr. 10

26. Sonntag im Jahreskreis - Caritassonntag
Sonntag, 27.09.2009
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Mit besonderem Gedenken an: Julius Joos m.A., Viktor Knaisch
m.A.

Dienstag, 29.09.2009
19.00 Uhr Heilige Messe
Mit besonderem Gedenken an: Eugen Müller, Maria Schlaich
Vorstadt, Martin Straub, Albert Müller

Vorausschau 
27. Sonntag im Jahreskreis - Erntedank
Sonntag, 04.10.2009 
10.00 Uhr Eucharistiefeier
Der Familiengottesdienst wird musikalisch vom Kirchenchor be-
gleitet.

Dienstag, 06.10.2009
19.00 Uhr Heilige Messe

Donnerstag, 08.10.2009
10.30 Uhr Kath. Gottesdienst im Altenzentrum St. Martin

Rosenkranz täglich um 18.30 Uhr

Hinweise für St. Ulrich:
Ministranten am Sonntag, 27.09.2009, 10.00 Uhr:
Es ministriert Gruppe 5:
Rebecca Fritz, Tobias Hauser, Karina Kapusta, Lisa Killmayer,
Akhikar Oshana, Simon Sauter, Manuel Sauter, Melissa Sieber

Ministranten am Dienstag, 29.09.2009, 19 Uhr:
Jonathan und Julian Pauli

Erntedank
Am 04. Oktober feiern wir in unserer Gemeinde das Ern-
tedankfest.
Für den Erntedank-Altar sind wir dankbar für Gaben aus
Feld und Garten und bitten Sie diese nach Möglichkeit bis
Donnerstag, 01.10.09 in der Kirche zu hinterlegen.
Schon heute Vergelt’s Gott!

Laudato-Si
Am Samstag, 26.09.2009 findet keine Probe statt.
Unsere nächste Probe ist am 10.10.2009 um 17.00 Uhr.

Jugendchor „The Spirit"
Die nächste Probe ist am Freitag, 25. Sept. um 18 Uhr im
Gemeindehaus.
Herzlich willkommen.

25. September 2009, Nummer 39 Amtsblatt der Stadt Geislingen 15

Wirb im Mitteilungsblatt



Spatzen-Treff mit Probe und Spiel ist wieder wie
gewohnt am Freitag, 25.09. um 16 Uhr im
Chorsaal. Kommt bitte vollzählig und pünktlich!

Neue Gruppe:
Die neuen Spatzenkinder treffen sich auch wieder am Freitag,
25.09.09, und zwar um 15 Uhr im Gemeindehaus. Wir können
noch Verstärkung gebrauchen und freuen uns auf weitere Erst-
und Zweitklässler! 
H.G.

Kath. Kirchengemeinde
St. Silvester Erlaheim
Samstag, 26.09.2009
15.00 Uhr Taufe von Nadine Anna Golz,
Bolstr. 18 in der Josefskapelle durch Bischöf-
lichen Sekretär Holger Winterholer

26. Sonntag im Jahreskreis - Caritassonntag
Sonntag, 27.09.2009
08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier Caritaskollekte

Mittwoch, 30.09.2009
18.25 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe
19.45 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats im Pfarr-
hausVorschau
27. Sonntag im Jahreskreis
Sonntag, 03.10.2009
18.30 Uhr Vorabendmesse

Mittwoch, 07.10.2009
18.25 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

Rosenkranz täglich um 13.15 Uhr

Hinweise für St. Silvester:
Ministranten
Minigruppen nach Vereinbarung

Frauenfrühstückskreis
Herzliche Einladung zum nächsten Frauenfrühstück am Mitt-
woch, 30. 09. 2009, kurz vor 9 Uhr. Wer nicht kommen kann,
sollte sich bitte bei Gudrun Weckenmann abmelden.

Sitzung des Kirchengemeinderats
Herzliche Einladung zur (öffentlichen) Sitzung des Kirchenge-
meinderats am Mittwoch, 30. September 2009, um 19.45 Uhr
im Pfarrhaus Erlaheim.
Taesordnung:
1. Genehmigung des Protokolls vom 08. Juli 2009
2. Vorbereitung der Kirchengemeinderatswahl im März 2010
3. Stromlieferung
4. Verschiedenes: Anmerkungen und Bekanntgaben

Taufe
Am 26. September 2009 wird Nadine Anna Golz in der Josefs-
kapelle auf dem Eichberg durch Herrn Bischöflichen Sekretär
Holger Winterholer getauft. Wir wünschen dem Täufling und
seiner Familie viel Glück und Gottes Segen auf dem weiteren
Lebensweg.

Kath. Kirchengemeinde
St. Markus Binsdorf
26. Sonntag im Jahreskreis- Caritassonntag
Sonntag, 27.09.2009
08.45 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 28.09.2009
19.00 Uhr Heilige Messe

Rosenkranz täglich um 18.25/18.30 Uhr

Voranzeige:
Sonntag, 04.10.2009
08.45 Uhr Familiengottesdienst - Erntedank

Montag, 05.10.2009
19.00 Uhr Heilige Messe

Hinweise für St. Markus:
Pfarramt:
Vom 28. September bis 02. Oktober 2009 ist das Pfarramt ge-
schlossen!

Kirchengemeinderatssitzung - 28.09.2009
Am Montag, 28. September 2009, findet um 19.45 Uhr im Mar-
kusheim in Binsdorf die nächste Kirchengemeinderatssitzung
statt.
Tagesordnung:
1. Genehmigung und Rückfragen des Sitzungsprotokolls vom

16.06.2009 
2. Orgel Rosenfeld
3. Stromangebot KSE
4. Beschlussfassung und Genehmigung Verwaltungshaushalt

Wald
5. Zuschuss Ministrantenwallfahrt Rom
6. Schädlingsbefall Orgel Binsdorf
7. Verschiedenes: Anfragen und Bekanntgaben.
Interessierte Kirchengemeindemitglieder sind herzlich eingela-
den.

Singing Kids
Am Donnerstag, 01.10.09, geht es wei-
ter mit „Singen, Basteln, Fröhlich sein“.
Wie gewohnt, beginnen wir um 16.30
Uhr im Pfarrhaus.
Gerne begrüßen wir auch neue Gesichter.
Bis dann
Martina, Sandra und Brigitte

Erntedankalter
Erntedank feiern wir am Sonntag, 04. Oktober 2009. Für
den Aufbau des Erntedankaltars suchen wir noch Personen,
die Freude an dieser Aufgabe haben.
Für den Erntedankaltar erbitten wir wieder Gaben aus Gar-
ten und Feld, die bis spätestens Freitagabend, 02.10.09,
im Turm hinterlegt werden sollten. Schon heute ein herzli-
ches Dankeschön dafür.

St.-Maria-Kirche
Rosenfeld
Samstag, 26.09.2009
18.30 Uhr Vorabendmesse

Dienstag, 29.09.2009
18.00 Uhr Heilige Messe

Voranzeige:
Sonntag, 04.10.2009
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Erntedankfest

Dienstag, 06.10.2009
18.00 Uhr Heilige Messe

Freitag, 09.10.2009
10.30 Uhr Pflegewohnhaus: Heilige Messe
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Evangelische
Kirchengemeinde
Ostdorf und Geislingen
Pfarrer Johannes Hruby,
Tel. 07433/21272 
Internet: www.Kirchengemeinde-Ost-
dorf.de Mail: Pfarramt.Ostdorf@elk-wue.de
Pfarrbüro (Frau Wieber): Öffnungszeiten:
Dienstag: 15.00 bis 17.00 Uhr und
Donnerstag: 09.30 bis 11.30 Uhr

Am Freitag und Samstag findet in der Turn- und Festhalle
Ostdorf die Baby- und Kinderartikelbörse statt:
Freitag, 25.09.2009
15.30 bis 18.30 Uhr Annahme der Artikel 
Samstag, 26.09.2009 
12.00 bis 14.30 Uhr Verkauf mit gleichzeitiger Öffnung des Bör-
sencafés. Kuchen gibt es auch zum Mitnehmen.
Kontakttelefone: Nr. 52 47 oder 27 89 55.

Freitag, 25.09.09
18.00 Uhr Treffen des Kernteams im Gemeindehaus Ostdorf
19.30 Uhr Jungbläser Gruppe 1 im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Samstag, 26.09.2009
10.00 bis 12.00 Uhr Abgabe der Erntedankgaben und Blumen
zum Schmücken des Erntedankaltars im Gemeindezentrum 

Sonntag, 27.09.2009 - Gemeindefest
10.00 Uhr Auftakt des Gemeindefestes mit dem Erntedank-
fest-Gottesdienst.
Die Kinderkirche nimmt am Gottesdienst teil.
Anschließend gibt es Mittagessen, Kaffee und Kuchen so-
wie ein Unterhaltungsprogramm für Jung und Alt: Spiel-
straße, Niedrigseilparcours und Seniorenkapelle aus Geis-
lingen.
Herzliche Einladung!

Montag, 28.09.2009
18.00 Uhr BibleAndPray – Jugend-Bibelkreis Ostdorf, Stein-
etsstr. 24
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf. Wir
begrüßen Hermann Schick, Truchtelfingen, als neuen Kirchen-
chorleiter! Wir würden uns freuen, wenn noch neue Sänger
dazu stoßen.

Dienstag, 29.09.2009
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindezentrum
09.00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeindezentrum. Herzliche
Einladung an alle Frauen zum gemeinsamen Essen, Singen
und Andacht.
20.00 Uhr Hauskreis (Fam. Holike, Tel. 1 09 98)

Mittwoch, 30.09.2009
06.00 Uhr Gebetstreff im Gemeindehaus Ostdorf
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum Geis-
lingen
19.00 Uhr JesusAndMe – Api-Jugendkreis im Gemeindehaus
Ostdorf

Donnerstag, 1. Oktober
18.15 Uhr Jungbläser Gruppe 2 im Gemeindezentrum
19.00 Uhr Treffen des Gemeindefest-Teams zur Nachbespre-
chung des Gemeindefestes

Freitag, 2. Oktober
19.30 Uhr Jungbläser Gruppe 1 im Gemeindehaus Ostdorf
20.00 Uhr Singkreis im Gemeindezentrum 
20.00 Uhr Posaunenchor-Probe im Gemeindehaus Ostdorf

Sonntag, 4. Oktober 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer i. R. Ulrich Schury,
Owingen, unter Mitwirkung des Posaunenchors (Opfer: ei-
gene Aufgaben)
10.00 Uhr Kinderkirche und Kleinkinderbetreuung (neu)

Kinderkirche
Wir laden jeden Sonntag zur Kinderkirche ein. Sie findet am
ersten Sonntag im Monat um 10 Uhr statt, sonst immer um
8.45 Uhr. Ab dem 4. Oktober bieten wir zusätzlich eine Kinder-
betreuung für die Kleinen an. Es wäre schön, wenn die unter
Dreijährigen von einem Elternteil begleitet werden könnten.
(Bitte beachten: Am Gemeindefest am 27. September nimmt
die Kinderkirche am Erntedank-Gottesdienst um 10 Uhr teil!)

Evang. Kirchengemeinde
Isingen-Binsdorf-Erlaheim
Donnerstag, 24. September 
19.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

Freitag, 25. September 
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 27. September 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche (Pfr. Plog) 
Opfer: Jugendarbeit 
Beachten Sie bitte wegen Doppeldienst mit Rosenfeld die ver-
änderte Anfangszeit! 
10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 

Montag, 28. September 
18.30 Uhr Bubenjungschar „Quadratur des Kreises“ 

Dienstag, 29. September 
19.00 Uhr Bibelgesprächskreis 

Mittwoch, 30. September 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus 

Donnerstag, 01. Oktober 
19.00 Uhr Kinderkirch-Vorbereitung 

Freitag, 02. Oktober 
19.00 Uhr Jungbläser 
20.00 Uhr Posaunenchor 

Sonntag, 04. Oktober 
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum Erntedankfest. Mit
den Kindern des Kindergartens und dem Posaunenchor.
Anschließend laden wir herzlich ein zum Gemeindefest im Ge-
meindehaus.

Erntedank mit Gemeindefest am 04.Oktober 
Dieses Jahr feiern wir wieder an Erntedank unser Gemeinde-
fest. Es beginnt am Sonntag um 10 Uhr mit einem Familien-
gottesdienst in der Martinskirche und setzt sich fort im Gemein-
dehaus mit einem leckeren Mittagessen (gemischter Braten
bzw. Maultaschen mit Kartoffelsalat). Nachmittags gibt es Kaf-
fee und Kuchen, ein spannendes Quiz für die Erwachsenen
und ein attraktives Programm für Kinder.
Wenn Sie einen Kuchen spenden wollen/können, dann geben
Sie bitte im Pfarramt Bescheid. (Tel. 1298) 
Aufgrund des Gemeindefestes gibt es im Markusheim kei-
nen Gottesdienst, statt dessen laden wir ganz herzlich ein
zum Familiengottesdienst in der Martinskirche. Nächster
Gottesdienst im Markusheim ist am 18.Oktober.

Freiwillige Feuerwehr Abt. Geislingen
Ausflug am 26.09.2009 nach Eigeltingen - "Lochmühle"
Abfahrt zum diesjährigen Ausflug ist um 09.00 Uhr am Schloss-
platz.
Tagesprogramm: Bauernhofolympiade. Alternativangebot:
Abenteuer Steinbruch oder Planwagenfahrt sowie am Abend
Lochmühlers Scheunenfest (gemeinsames Abendessen) mit
musikalischer Unterhaltung.
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Übung Nachtschleife
Am Dienstag, 29.09.2009 findet um 19.30 Uhr eine Übung der
Nachtschleife statt.
Marc Brobeil, Abt.-Kdt.

Jugendfeuerwehr
Geislingen
Am 30.09.2009 findet unsere nächste
Probe in Geislingen statt.
Treffpunkt zur Abfahrt ist um 18:30 Uhr
an den jeweiligen Feuerwehrgaragen.
Wer keine vollständige Arbeitskleidung
besitzt muss sich vor Dienstag bei mir melden 07433-9556286
ist zwingend notwendig für die nächste Probe das eure Einsatz-
kleidung intakt ist!!!
In der Jugendfeuerwehr nehmen wir Jungs und Mädchen
ab 12 Jahren auf, wer Lust hat kann gerne zur Probe da-
zukommen!
Bine

www.drkgeislingen.de

Allgemeine Information:
Kleidersäcke können wieder an der DRK Garage abgestellt
werden.

Termine im September 2009
Freitag, 25.09.09, Schule, Blutspendeaktion
Samstag, 26.09.09, 07.00 Uhr Garage, Ausflug
Montag, 28.09.09, 20.00 Uhr Schloss, Ausschusssitzung

Jugend-Rotkreuz
Aktuelle Termine auch jederzeit im Internet
unter www.drkgeislingen.de/ Termine JRK
25.09.09 Schule Geislingen, Blutspende

Alle Kinder ab 8 Jahren und Jugendliche
die Interesse haben können jederzeit zu
den Dienstabenden hinzukommen.
Zu den Dienstabenden bitte vollzählig erscheinen.
Die Bereitschafts- und Jugendleitung 

Einladung zur gemeinsamen Ausschusssitzung
Am Freitag, 02. Oktober, 20.00 Uhr, treffen wir uns zur gemein-
samen Ausschusssitzung Albverein/Gartenfreunde im Raum
der Gartenfreunde im Schloss, zur Nachbesprechung des
Kunstfestes.
B. Bosch, A. Fußnegger

Gesangverein Eintracht
Geislingen 1865 e.V.
www.gesangverein-geislingen.de
Probe
Heute, Donnerstag, 24.09. ist um 20.00 Uhr
Probe im "Rössle". Bereits um 19.45 Uhr beginnen wir mit den
englischen Liedern. Bitte kommt pünktlich.

Ausschusssitzung
Morgen, Freitag, 25.09. findet um 20.00 Uhr unsere nächste
Ausschusssitzung im Schloss statt.

Vorschau
Sonntag, 18.10. Probetag
Samstag, 24.10. Konzert im "Rössle"
Der Schriftführer

Liedergarten
Hallo Liedergartenkinder, hallo Teens,
im Liedergarten tut sich was. Unsere "Gro-
ßen" sind dem Liedergarten entwachsen.
Ab sofort wird es zwei Gruppen geben.
Wir beginnen um 17.00 Uhr mit den Kin-
dergartenkindern und den Erstklässlern.
Ende der Probe ist dann schon um 17.45
Uhr. Um 18.00 Uhr beginnt die Probe für alle Schulkinder ab
der zweiten Klasse. Diese Probe endet um 18.45 Uhr.
Bitte kommt regelmäßig und pünktlich in die Proben, da wir
beim Konzert am 24.10.09 im "Rössle" einen Auftritt haben.
Euer Liedergarten Team

Hegering Geislingen
Einladung zum Hegeringstammtisch
am Donnerstag, 24. September 2009 im
Gasthaus "Zur Brück" Geislingen. Beginn
20.00 Uhr.

Kolpingsfamilie Geislingen
www.kf-geislingen.de

JE-Gruppe II
"Exotische Früchte" - Wie schmecken sie? Wie
werden sie gegessen? Am Dienstag, 29.09. gehen wir diesen
Fragen ab 20.15 Uhr im Jugendheim nach.
Die GL

Gruppe Angie & Ute
Am Donnerstag, 24.09.2009, treffen wir uns um 19.00 Uhr im
KF-Raum zu einem Spieleabend.

Musikverein Geislingen e.V.
www.mv-geislingen.de

Jugendgruppe
Nächste Probe am 29.9. um 18.30 Uhr

Jugendkapelle
Nächste Probe am 25.9. um 18.00 Uhr

Aktive
Registerprobe für Trompete/Flügelhorn am 25.9. um 19.00
Uhr
Nächste Probe am 25.9. um 20.00 Uhr.
Samstag, 26.9.09 Herbstfest der Stadtkapelle in Schömberg,
Abfahrt 19.30 Uhr vor dem Schloss.
Montag, 28.9.09 Ausschusssitzung um 20.00 Uhr im "Hilare"

Vorschau Aktive
Vereinsausflug am 3.und 4.10.09 an den Hochhäderich, Abfahrt
um 7.00 Uhr vor dem Schloss.
Der Schriftführer

Schach AG
Wer Interesse an der Teilnahme der Schach-AG hat, kann sich
bei Robert Sutina unter Tel. 07433/20841 oder 0176/62552924
melden. Ebenso steht er für eventuelle Rückfragen gern zur
Verfügung.
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Jugendtraining
Das Jugendtraining findet am Samstag, 26.09.2009 wieder um
15.00 Uhr im Vereinsraum statt.

Mannschaftstraining
Ebenso findet am Samstag, 26.09.2009 das Mannschaftstrai-
ning ab 15.00 Uhr im Vereinsraum statt.

Der Spieleabend findet am Montag, 28.09.2009 ab 19.00
Uhr im Vereinsraum statt.

Geislingen 3 - Geislingen 4 3 1/2:2 1/2
In den beiden vorgezogenen Partien einigten sich Markus
Schlaich und Ulrich Hauser an Brett 2 auf gerechtes Remis.
An Brett 3 gewann Carolin Jenter souverän und brachte somit
die 3. Mannschaft mit 1 1/2:1/2 in Führung. Überraschend ge-
lang Dennis Knaisch nach einem Damengewinn der Ausgleich,
zum 1 1/2:1 1/2. An Brett 5 überraschte Christoph Schlaich
seinen Gegner Adrian Stoll und brachte die 4. Mannschaft mit
2 1/2 zu 1 1/2 in Führung. Am Spitzenbrett patze Martin Renner
gegen Jürgen Zirkel. Somit stand es wieder Remis. An Brett
6 musste der Spieler der 4. Mannschaft in aussichtsloser Stel-
lung gegen Lennard Berger aufgeben. Somit gelang der 3.
Mannschaft ein glücklicher 3 1/2:2 1/2-Sieg.

2. Mannschaft / A-Klasse
Am Samstag, 26.09.2009 beginnt auch für die 2. Mannschaft
die neue Saison 2009/2010. Begonnen wird mit einem Heim-
spiel gegen Hechingen 2. Treffpunkt aller Spieler um 16.00
Uhr im Vereinsraum. Spielbeginn um 17.30 Uhr.
Schriftführerin

Schützenverein
Geislingen e. V.
Standaufsicht
27.09.2009
Josef Bühler / Eckard Schmid 

04.10.2009
Dieter Schanz / Siegfried Wiedemann 

Königschießen
Das Königschießen findet am 10.10.2008 um 16.00 Uhr statt.
Dazu sind alle Vereinsmitglieder ab 16 Jahre herzlich eingela-
den. Mit dem KK-Gewehr wird wieder auf eine Entfernung von
25 m auf den Holzadler geschossen. Gut Schuss.

Schützenausflug
Achtung!!! Geänderte Abfahrtszeit!!!
Am Samstag, 17.10.2009, steht unser diesjähriger Schützen-
ausflug an. Abfahrt ist um 7.00 Uhr auf dem Schlossplatz nach
Seelbach, wo wir eine Öl- und Getreidemühle und anschlie-
ßend die Geroldsecker Waffenschmiede besichtigen. Danach
werden wir im anliegenden Gasthaus „Schwert“ Mittagessen.
Gut gestärkt fahren wir nach Flözlingen zur Besichtigung einer
der kleinsten Brauerein mit anschließendem Schlachtplatten-
fest. Rückkunft ist ca. 22.00 Uhr. Die Kosten von ca. 8 €wer-
den im Bus eingesammelt. Darin sind sämtliche Eintritte enthal-
ten.
Anmeldung bis spätestens 11.10.2009 bei Heidi Teufel, Elstern-
weg 7, Geislingen unter Tel.: 07433/9675073 oder
0173/2445083.

Kameradschaftsabend
Der Termin für den Kameradschaftsabend wird auf den
20.11.2009 verschoben.

Schwäbischer Albverein e. V.
Ortsgruppe Geislingen
Einladung zur gemeinsamen
Ausschusssitzung
Am Freitag, 02. Oktober, 20.00 Uhr, treffen wir uns zur gemein-
samen Ausschusssitzung Albverein/Gartenfreunde im Raum
der Gartenfreunde im Schloss, zur Nachbesprechung des
Kunstfestes.
B. Bosch, A. Fußnegger

Voranzeige
Bannwald-Tour am Sonntag, 04.10.2009
Eine kontrastreiche Rundwanderung im Schwarzwald
Wir fahren - bei guter Beteiligung - mit dem Bus bis zur Rast-
stätte Seibelseckle an der Schwarzwaldhochstraße. Von dort
aus wandern wir auf dem Westweg - mit herrlichen Ausblicken
in die Rheinebene - bis zur Darmstätter Hütte, wo wir Mittags-
pause machen. Danach geht es auf der Hochmoorebene zum
Eutinggrab mit Blick auf den Wildsee. Dann durch den Bann-
wald weiter nach Hinterlangenbach. Im Forsthaus Auerhahn
(mit Terrasse) machen wir eine Kaffeepause, bevor es bergan
vorbei an einem Wildgehege durch das Langenbachtal zurück
zum Seibelseckle geht.
Wir gehen teilweise auf naturbelassenen Pfaden. Wanderstök-
ke werden empfohlen. Länge der Wanderung ist 11 km, Höhen-
meter ca. 350 Meter.
Für geübte Wanderer besteht die Möglichkeit zum idyllisch ge-
legenen Wildsee abzusteigen. Zusätzlich ca. 2 km und ca. 100
Höhenmeter.
Den Abschluss machen wir in Hopfau in der "Sonne".
Abfahrt: 08.30 Uhr am Schloss.
Wegen der Busfahrt bitte ich um telefonische Anmeldung bei
Wolfgang Renner unter 07433/23969.
Der Fahrpreis beträgt 10 Euro je Person, dieser Betrag wird
im Bus kassiert.
Sollte die Teilnehmerzahl zu gering sein, fahren wir mit Pkw
zur gleichen Zeit. In diesem Fall werden die angemeldeten Teil-
nehmer telefonisch informiert.
Zu dieser interessanten Tour laden wir sehr herzlich ein. Bitte
umgehend anmelden.
Der Wanderwart

Skikameradschaft
Geislingen
Es sind noch Plätze frei für
unseren diesjährigen Ausflug
am 26.9.09!
Unser erstes Ziel ist heuer das Gestüt in Marbach, wo wir eine
Besichtigung machen dürfen. Danach stärken wir uns am Bus
mit einem zünftigen Weißwurstfrühstück, bevor es dann weiter-
geht zum "Blühenden Barock" im Ludwigsburger Schloss. Dort
kann nach Herzenslust im Schloss- und Rosengarten, sowie
im Märchengarten gelustwandelt werden und auch das leibliche
Wohl dürfte dort nicht zu kurz kommen. Den Aufenthalt dort
kann jeder nach seinem Belieben gestalten.
Zum Abschluss kehren wir dann noch auf der Heimreise in
einer urigen Besenwirtschaft ein, um den Tag würdevoll abzu-
schließen.
Abfahrt ist morgens um 8.00 Uhr am Geislinger Schlossplatz,
Anmeldungen nehmen Daniela (Tel: 277904) oder Katja
(274211) an.
Also, wer sich bis jetzt noch nicht angemeldet hat, sollte dies
schnell noch nachholen!

Außerdem beginnt ab dem 2.10.09 wieder unsere Fitgymna-
stiksaison!
Unter der professionellen Leitung von Andrea Hauser darf dann
wieder an der Fitness und der Traumfigur gearbeitet werden.
Wie immer dürfen Mitglieder kostenlos mitmachen, Nichtmitglie-
der, die jederzeit gerne vorbeischauen dürfen, können für einen
kleinen Obulus von lediglich 40 € für die komplette Saison am
Training teilnehmen.Wir würden uns freuen, wenn wir ein paar
neue Gesichter begrüßen dürften!
Beginn ist ab dann jeden Freitag um 19.00 Uhr bis 20.15 Uhr,
und zwar am 2.10. ausnahmsweise im Gymnastikraum der
Schlossparkschule Geislingen, ansonsten in der Sporthalle
Binsdorf-Erlaheim.
Bei eventuellen Fragen zur Gymnastik kann gerne Karin Hug
(Tel: 274258) kontaktiert werden.
Alles auch unter www.skikameradschaft.de
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Tennisgemeinschaft
Geislingen 1982 e.V.
Unser Tennisheim ist noch bis 03.10.09 zu
den gewohnten Zeiten für Sie geöffnet.
Lassen Sie sich von unseren Wirteteams mit
leckeren Speisen und Getränken verwöhnen.

Öffnungszeiten Tennisheim
Mo.-Fr. ab 18.00 Uhr
Sa. ab 14.00 Uhr
So. ab 10.00 Uhr

Jugendvereinsmeisterschaften
Vom 26.09.09 bis 11.10.09 finden auf unserer Anlage die Ju-
gendvereinsmeisterschaften statt.

Schleifchenturnier 03.10.09
Anmeldeliste hängt im Tennisheim aus.

Hobbydamen-Freundschaftturnier 17.10.09

Plätze abdecken 24.10.09
Liebe Vereinsmitglieder ab 8.30 Uhr geht der Arbeitsdienst los,
rege Beteiligung ist Ehrensache.
Claudia Renz

Sportheimbewirtung
Bewirtung am kommenden Wochenende, 25.-27. September
2009: aktive Mannschaft

Öffnungszeiten
Freitag 18.00-24.00 Uhr
Samstag 14.30-24.00 Uhr
Sonntag 11.00-22.00 Uhr

Aktuelles von uns finden Sie auch unter www.tsv-geislingen.de
unter Abteilung Fußball-Förderverein.
G. Amann
Schriftführerin

Rasenplatz Weiden für Spielbetrieb gesperrt!!!
Der Rasenplatz wurde vor einigen Wochen im 16-Meter und
an diversen anderen Stellen des Platzes in kompletter Eigen-
leistung der Abteilung repariert, eingeebnet und neuer Rasen
gesät.
Deshalb ist der Platz bis auf Weiteres komplett abgesperrt und
es sind Hinweisschilder angebracht!
Wir bitten Sie als Eltern, Ihre Kinder darauf hinzuweisen, den
Platz in dieser Zeit nicht zu betreten. Nur so können wir ge-
meinsam den Spielbetrieb so schnell als möglich wieder auf-
nehmen.
Die Abteilung Fußball bedankt sich für Ihre Unterstützung.

Dauerkarten
Dauerkarten erhältlich beim Rolf Brobeil für die Saison 2009/10
Dauerkarte kostet 35 €

Rentner 25 €

Ergebnisse
TSV Geislingen - Spfr Bitz 1:0
Torschützen: S. Siedler

SV Heinstetten - TSV Geislingen 3:1
Torschütze: T. Hornung

SpVgg Binsdorf - TSV Geislingen II 2:2
Torschützen: D. Irion, E. Wagner

Spiel
Am Donnerstag, 24.09.2009 spielt unsere 1. Mannschaft aus-
wärts gegen den SV Doternhausen um 18.00 Uhr.

Am Sonntag, 27.09.2009 haben die 1. und 2. Mannschaft
SPIELFREI!

Jugend
F-Junioren
Am kommenden Samstag, 26. Sept. 09 beginnen die Spieltage
der F-Junioren in Rosenfeld und Pfeffingen.
Die F-Junioren I spielen in Rosenfeld.
Spielzeit 2 x 15 Minuten.
13.40 Uhr Spvgg Leidringen - TSV Geislingen I
15.00 Uhr FC Steinhofen II - TSV Geislingen I
Turnier Ende ca. 15.30 Uhr
Die F-Junioren II spielen am Samstag, 26. Sept. 09 in Pfef-
fingen:
Spielzeit 2 x 15 Minuten
14.20 Uhr TSV Geislingen II - FC Pfeffingen I
15.40 Uhr TSV Strassberg - TSV Geislingen II 
Turnier Ende ca. 16.00 Uhr
Die Spielereinteilung und Abfahrtszeit wird im Training bekannt
gegeben.
Wir wünschen den F-Junioren und Trainern einen vollen Erfolg.

Hallo Bambini:
Wir warten auf euch. Training diesen Samstag auf dem Rasen-
platz Weiden. Beginn pünktlich 10.00 Uhr.
Der Jugendleiter

A-Jugend
Am Samstag, 26.09.2009 spielt unsere A-Jugend (SGM Geis-
lingen/Bins/Erlahm.) auswärts gegen die SGM Schöm/Täb/
Dor/Dott/Daut um 16.15 Uhr.

C-Jugend
TSV Geislingen - SV Heselwangen 2:13

Am Samstag, 26.09.2009 spielt unsere C-Jugend auswärts ge-
gen den JSG Hechingen II um 14.45 Uhr.

D-Jugend
SGM Dotternhausen/Schöm. - TSV Geislingen 0:7

Am Sonntag, 27.09.2009 spielt unsere D-Jugend gegen den
SV Rosenfeld um 10.30 Uhr.

E-Jugend
TG Schömberg - TSV Geislingen 5:5

Am Freitag, 25.09.2009 spielt unsere E-Jugend gegen den SV
Dotternhausen um 18.00 Uhr.

F-Jugend
Unsere F-Jugend nahm dieses Wochenende beim Turnier des
SV Bergfelden mit 2 Mannschaften teil. Geislingen 1 kam nach
der Vorrunde ungeschlagen ins Halbfinale, wo sie auf ihre
Spielkameraden der Mannschaft Geislingen 2 trafen. Diese ha-
ben sich nach der Vorrunde einen tollen zweiten Tabellenplatz
erspielt und sich somit für die Zwischenrunde qualifiziert. Im
folgenden Spiel setzte sich Geislingen 1 mit einem 4:1 durch,
wobei es jedoch die Mannschaft 2 war, die lange mit 0:1 führ-
ten, und denen erst in der zweiten Hälfte des Spiels die Kräfte
ausgingen. Im Spiel um Platz 3 musste sich dann Geislingen
2 0:2 geschlagen geben, jedoch nicht ohne bis zum Ende zu
kämpfen. Unsere Mannschaft Geislingen 1 holte sich im End-
spiel gegen den SV Beffendorf in einem hochklassigen Spiel
mit 3:2 n.V. dann den hochverdienten Turniersieg.

Am Samstag beginnen die F-Junioren Spieltage des WFV, wo
wir mit 2 Mannschaften vertreten sein werden. Da die Spiele
um 13.00 Uhr beginnen, findet am Samstagmorgen kein Trai-
ning statt!!!
Die Mannschaften werden am Mittwoch nach dem Training ein-
geteilt.
Der Jugendleiter

TSV Geislingen

Abt. Fußball
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E-Jugend startet mit Unentschieden in die neue Runde
Nachdem man zur Halbzeit schon mit 4:1 zurücklag, steigerte
sich unsere Mannschaft in der 2. Halbzeit und konnte mit einer
kämpferischen Leistung noch ein verdientes 5:5-Unentschieden
erzielen.
Es spielten: Michael Beiter, Arno und Lars Blumenschein, Ce-
dric Eith, Kevin Fuchs, Leon Hauser, Alesio Lones, Jan Ricco-
bono, Marvin Schneider, Tim Sinz, Niklas Stemmer und Fabian
Vogel.

Nächstes Spiel am Freitag, 25.09.2009 gegen Dotternhausen

Mädchen- und Frauenfußball
www.frauenfussball-geislingen.de

Achtung!!! Wir suchen für alle Altersklassen der Mädchen
und natürlich für beide Frauenmannschaften noch Spiele-
rinnen. Bei Interesse bitte unter 0173/7024394 melden oder
einfach im Training vorbeischauen.

Frauen I
SV Eintracht Seekirch - TSV Geislingen 0:6 (0:2)
Die Geislinger Frauen legten fulminant los. In der 14. Minute
konnte Anna Paepcke nach Zuspiel von Judith Freudenmann
das 1:0 erzielen. In der 28. Minute konnte die Seekircher Tor-
frau einen Schuss von Anna Paepcke nicht festhalten und Ju-
dith Freudenmann staubte zum 2:0 ab. Danach hatte Seekirch
ihre beste Phase und die Geislinger Frauen hatte zweimal sehr
viel Glück, als der Ball knapp am Tor vorbeistreifte. Nach dem
Seitenwechsel hob Gerlinde Grom den Ball gefühlvoll über die
herauseilende Torfrau zum 3:0 ins Netz. Bei dieser Aktion ver-
letzte sich die Torfrau und Seekirch musste zu zehnt weiter-
spielen, da sie keine Auswechselspielerin mehr hatten. Danach
erhöhten die Geislingerinnen mit jeweils einem Treffer von Ju-
dith Freudenmann, Sabine Zirkel und Kathrin Kopp kontinuier-
lich auf 6:0. Am kommenden Sonntag spielen die Geislingerin-
nen zu Hause gegen den Aufsteiger aus Wangen und setzen
alles daran auf der Erfolgsspur zu bleiben.
Für Geislingen spielte: Petra Klaiber, Sabine Zirkel, Lena Pa-
epcke, Kathrin Kopp, Chris Bartels, Gerlinde Grom, Beatrice
Stengel (65. Sandra Uttenweiler), Vivien Liener, Anna Paepcke,
Judith Freudenmann und Jessica Schleh (75. Jenny Berg-
mann).

Frauen II
SG Leidringen/Geislingen - SG Irndorf/Fridingen 5:0 (1:0)
Gegen die ebenfalls neu gegründete Mannschaft aus Irndorf
und Fridingen war die Partie weitgehend ausgeglichen. Erst
der 43. Minute konnten unsere SG das 1:0 erzielen. In der
2. Halbzeit schwanden den Irndorferinnen dann langsam die
Kräfte und wir konnten kontinuierlich auf 4:0 erhöhen. In der
75. Minute setzte Lisa Dutt nach einer Ecke mit dem 5:0 den
Schlusspunkt unter den Torreigen. Somit liegt die SG weiterhin
an der Tabellenspitze. Am kommenden Samstag ist die SG
spielfrei.
Für Geislingen spielte: Nadine Ludersdorfer, Dinie Schweizer,
Silke Laux, Yasemin Kisaoglu, Yvonne Kugele, Sandra Utten-
weiler (1 Tor) und Lisa Dutt (1 Tor).

B-Juniorinnen
TSV Geislingen - SV Herrenzimmern 1:1 (0:1)
Die Geislinger Mädchen hatten eindeutig mehr Spielanteile.
Doch tauchten die Mädchen aus Herrenzimmern bei Kontern
immer gefährlich vor dem Geislinger Tor auf und so konnten
sie auch kurz vor dem Seitenwechsel das 0:1 machen. Auch
in der 2. Halbzeit war Geislingen am Drücker, doch konnte
Nadine Ludersdorfer im Geislinger Tor durch eine Glanzparade
das 0:2 nochmals verhindern. In den letzten 10 Minuten dreh-
ten die Geislinger Mädchen dann richtig auf und erzielten durch
Bente Essig den verdienten Ausgleich. Danach hatte Herren-
zimmern Glück, dass alle gute Geislinger Torchancen neben
ihrem Tor landeten.
Außerdem spielten: Saskia Müsch, Ann Kathrin Scheiffele, Lo-
rena Pfeilmayer, Larissa Simmendinger, Lisa Dutt, Jenny Berg-
mann, Vanessa und Monja Langenbacher, Lina Staudt, Jasmin
Schleh, Julia Bisinger, Dunja Freudenmann und Lea Ganzen-
müller.

C-Juniorinnen
11er Pokalspiel
SV Beffendorf - TSV Geislingen 7:6 (0:0/1:1)
Langsam gewöhnten sich die Geislingerinnen an das große
Spielfeld, doch landeten ihre guten Torchancen entweder am
Gehäuse oder in den Händen der gegnerischen Torfrau. Kurz
nach der Halbzeit gelang den Beffendorferinnen nach einem
Schnitzer in der Geislinger Abwehr das 1:0. Doch gleich nach
dem Anspiel konnte Nadja Link wieder zum 1:1 ausgleichen.
Somit kam es nach Ende der regulären Spielzeit zur Verlänge-
rung. Auch dort gelang beiden Teams kein weiterer Treffer und
es kam zum 11m-Schießen. Nachdem alle 5 Spielerinnen bei-
der Teams getroffen hatten, versagte der nächsten Geislinger
Spielerin die Nerven und sie verschoss. Somit verloren die
Geislinger Mädchen nach einem tollen und spannenden Spiel
knapp mit 6:7.
Außerdem spielten: Sarah Bühler, Bianka Weckenmann, Dunja
Freudenmann, Marleen Dieterle, Julia Bisinger, Nadja Link,
Luana Edelmann, Kristina Durau und Leonie Braun.

Vorschau:
D-Juniorinnen: Fr., 25.09., 18.30 Uhr Spiel in Trillfingen. Treff:
17 Uhr am "Hasen".
B-Juniorinnen: Sa., 26.09., 10.45 Uhr Spiel in Beffendorf.
Treff: 9 Uhr am "Hasen".
C-Juniorinnen: Sa., 26.09., 15.30 Uhr gegen Leidringen/Isin-
gen auf dem Rasenplatz. Treff: 14.30 Uhr im Sportheim.
Frauen: So, 27.09., 12 Uhr Heimspiel gegen FC Wangen.
Treff: 10.45 Uhr im Sportheim.

Abt. Handball
Die Ergebnisse vom Wochenende:
Männer 2
TSV Geislingen 2- TSV From-Dürrw 2
26:19
B-Jugend männl.
TV Aixheim - TSV Geislingen 22:12
C-Jugend männl.
JGW From-Strei - TSV Geislingen 22:35
D-Jugend männl. 1
HSG Albstadt - TSV Geislingen 13:15
D-Jugend männl. 2
SG Riet-Weil - TSV Geislingen 2 24:6
D-Jugend männl. 3
SV Zimmern - TSV Geislingen 3 35:5
B-Jugend weibl.
SG Riet-Weil - TSV Geislingen 15:18
Beste Torschützen: Anne Leykam (7) Claudia Sauter (5)
C-Jugend weibl.
TV Aixheim - TSV Geislingen 18:15
Beste Torschützen: Sarina Schluck (7), Luisa Haug (5)
D-Jugend weibl.
TSV Geislingen - TV Oberndorf12:12
Männer 1
TSV Geislingen - TSV From-Dürrw23:25
Trotz ihres überragend agierenden Torhüters Florian Strücker,
verpassten es die Herren 1 im ersten Rundenspiel gegen den
TSV Frommern 2 Punkte einzufahren.
Am Ende war die Anzahl der individuellen technischen Fehler
einfach zu hoch, so Trainer Tobias Hilsenbeck. Der Einsatz
und Wille der Mannschaft war in Ordnung, wenn man aber
mehr als 10, 100% Torchancen vergibt, kann man nicht als
Sieger vom Platz gehen lautete sein einfaches aber direktes
Fazit nach dem Spiel.
Dieser Kritik muss sich sicher die ganze Mannschaft stellen,
denn leider geht die erschreckend niedrige Torausbeute auf
das Konto aller Akteure.
Für Geislingen spielte: Florian Strücker (TW), Tobias Bisinger
7, Felix Kohle Simon Lang 2, Felix Klein 6/2, Dirk Burkhardt
2, Benedikt Maucher 3, Linh Tran, Jochen Stehle 3, Heiko Kel-
ler
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Am kommenden Wochenende kommt es zu folgenden Be-
gegnungen:
Männer 1
Sa., 26.09.09, 20.15 Uhr
TSV Geislingen - TV Winterl.

Männer 2
Sa., 26.09.09, 16.45 Uhr
TSV Geislingen 2 - TB Sigmang.

Frauen
Sa., 26.09.09, 18.30 Uhr
TSV Geislingen - HSG Albstadt 3

C-Jugend männl.
Sa., 26.09.09, 13.00 Uhr
TSV Geislingen - TV Aixeim

D-Jugend männl.
Sa., 26.09.09, 10.45 Uhr
TSV Geislingen - TV Spaichingen

D-Jugend männl. 2
Sa., 26.09.09, 11.45 Uhr
TSV Geislingen 2 - TV Spaichingen 2

E-Jugend
So., 27.09.09, 13.30 Uhr
TSV Geislingen - JSG Bal-Weilst

E-Jugend
So., 27.09.09, 15.30 Uhr
TV Bitz - TSV Geislingen

B-Jugend weibl.
Sa., 26.09.09, 15.30 Uhr
TSV islingen - JGW From-Strei

Jugend weibl.
Sa., 26.09.09, 14.15 Uhr
TSV Geislingen - JSG Hoss-Meßst

A-Jugend männl.
Sa., 03.10.09, 14.00 Uhr
JGW From-Strei - SG Geisl/Ostd

A-Jugend weibl.
Sa., 03.10.09, 18.30 Uhr
SG Geisl/Ostd - TV Oberndorf

Kein Sozialhilfeabzug für Rentner, die bei Kindern leben
Rentnern, die sozialhilfebedürftig sind, darf die Sozialhilfe nicht
deshalb gekürzt werden, weil sie mit ihren Kindern zusammen-
leben. So entschied unlängst das Bundessozialgericht (BSG).
Im zugrunde liegenden Fall hatte die betroffene Rentnerin zu-
nächst Arbeitslosengeld II bezogen und dann mit dem Errei-
chen des 65. Lebensjahrs wegen ihrer geringen Rente eine
ergänzende Sozialhilfe erhalten. Daraufhin hatte der Leistungs-
träger diese ergänzende Sozialhilfe gegenüber den früheren
Hartz-IV-Leistungen um 20 Prozent gekürzt. Dem widerspra-
chen die BSG-Richter mit Blick auf den Gleichheitsgrundsatz.
Es gebe keinen Grund, die Frau als Rentnerin anders zu be-
handeln als vorher, als sie noch Hartz-IV-Empfängerin war,
so die Kasseler Richter. Bei Streitigkeiten über Sozialhilfe,
Hartz IV oder andere gesetzliche Sozialleistungen unterstützt
der Sozialverband VdK seine Mitglieder im Widerspruchsver-
fahren und bei Klagen vor den Sozialgerichten. Die Büros der
hauptamtlichen VdK-Sozialrechtsreferenten können unter
07 11/6 19-56-0 erfragt oder unter www.vdk-bawue.de ersehen
werden.

Verein der Vogelfreunde
Geislingen e. V.
Liebe Vereinsmitglieder,
am Samstag, 26.09.2009 findet unsere
nächste Mitgliederversammlung statt. Be-
ginn 20.00 Uhr im Unterrichtsraum im
Schloss.
Auf ein geselliges Beisammensein freut sich die Vorstand-
schaft.

SV Rosenfeld
In den ersten Spielen für die Aktiven stehen fol-
gende Begegnungen an:
Jungen U18
Sa., 26.09.
14.00 Uhr SVR II - SVR

Aktive
Fr., 25.09.
20.00 Uhr VFB Sigmarswangen III - SVR VI
20.00 Uhr SVR IV - SVR III

Sa., 26.09.
17.00 Uhr SVR IV - TSV Dormettingen III
17.00 Uhr SVR III - TTC Deilingen II
17.00 Uhr SVR - TSV Nusplingen (Damen)
20.00 Uhr SVR II - TV Aldingen
20.00 Uhr SVR V - TTC Rottweil III

Senioren
Do., 24.09.
20.00 Uhr TTV Hardt - SVR II

Viel Glück und „Gut Schmetterball“ für die Saison 2009/10.

Jahrgang 1926/27
Wir treffen uns am Mittwoch, 30. September um 14.00 Uhr
bei der Kirche. Einkehr um 15.00 Uhr im Gasthaus "Zur Brü-
cke".

Jahrgang 1938 Geislingen und Erlaheim
Am Mittwoch, 30. September 2009 treffen wir uns um 14.00
Uhr am Schlossplatz. Wir gehen von dort in das Schützenhaus,
um uns am sportl. Scheibenschießen zu beteiligen.

Jahrgang 1945/46 mit Stadtteilen
Am Freitag, 25.09.2009 treffen wir uns um 20.00 Uhr im Gast-
haus "Zur Brücke" im Nebenzimmer zu einem gemütlichen Zu-
sammentreffen zwecks Herbstwanderung.
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.
Der Beauftragte Manfred Renner

Jahrgang 1954/55
Vorankündigung
Am Samstag, 10. Oktober 2009 laden wir alle Jahrgäner
1954/55 aus allen 3 Stadtteilen zu unseren "55-Jahre-Ein-Ta-
ges-Ausflug" mit dem Ziel Esslingen am Neckar ein.
Treffpunkt ist um 07.30 Uhr der Schlossplatz. Mit dem Zug
geht’s nach Esslingen, dort findet u.a. eine Stadtführung statt.
Anschließend eine kurze Wanderung und ein gemütliches Bei-
sammensein in einer urigen Besenwirtschaft. Gegen 21.30 Uhr
werden wir wieder in Geislingen sein und hier einen "Absacker"
zu uns nehmen. Näheres zum Ausflug ist bei unserem Jahrgän-
ger Wolfgang Lenz zu erfahren (Tel. 07433/16734). Er nimmt
auch die (hoffentlich zahlreichen) Anmeldungen entgegen.
Mike Stehle

Jahrgang 1955/56
Am Donnerstag, 24.09.2009 findet unsere nächste Ausschuss-
sitzung statt. Treffpunkt 20.15 Uhr im Restaurant "Diener".
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Jahrgang 1956/57
Nun ist es soweit:
Diesen Samstag, 26.09.09 treffen wir uns um 15 Uhr im NZG-
Raum im Schloss mit anschließender Führung durch das Geis-
linger Wahrzeichen. Nach einer Stärkung wandern wir gegen
17.30 Uhr je nach Wetterlage zum Schützenhaus, wo Gelegen-
heit zum Abendessen besteht und sich ein geselliges Beisam-
mensein anschließt.
Sehen wir uns? Wir freuen uns auf recht viele Teilnehmerinnen
und Teilnehmer!
Der Ausschuss

Jahrgang 1958
Am 10.10. findet unser diesjähriger Jahrgangsausflug statt,
Treffpunkt ist um 8.00 Uhr am Schlossplatz.
Wir fahren per Zug (08.24 Uhr) nach Stuttgart, wo wir das Mer-
cedes-Benz-Museum besichtigen. Anschließend geht es weiter
nach Esslingen, wo uns die Sehenswürdigkeiten bei einer spe-
ziellen Führung erklärt werden.
Nach gemütlichem Beisammensein in einer Gaststätte fahren
wir um 21.35 Uhr wieder Richtung Balingen.
Anmeldungen bis spätestens 4.10. telefonisch bei Harald
(15232) oder Günter (16150) oder per Mail unter
hoch58hoch@freenet.de.
Der Ausschuss

Jahrgang 1961/62
Geislingen, Erlaheim und Binsdorf
Wanderung am Samstag, 03.10.2009
Abmarsch um 13.30 Uhr an der Kirche. Unser Weg führt uns
über Binsdorf nach Heiligenzimmern in den "Ochsen". Zurück
geht es mit dem Auto. Zwecks Reservierung im "Ochsen" soll-
ten sich Kurzentschlossene bis spätestens 28.09.09 auf unse-
rer Hotline anmelden. Falls das Wetter uns einen Strich durch
die Rechnung macht, treffen wir uns trotzdem um 13.30 Uhr
an der Kirche und werden dann mit dem Pkw eine Besichti-
gungstour unternehmen. Der Abschluss ist dann ebenfalls im
"Ochsen".
Fragen? Kontakt: Jahrgang-61-62@ahi.de oder Hotline
07433/9097836.

Jahrgang 1966/67
Am Samstag, 26.09.09 machen wir eine Jahrgängerwande-
rung. Wir treffen uns um 13.00 Uhr an der Kirche und fahren
dann mit dem Privat-Pkw nach Albstadt-Laufen. Dort starten
wir unsere Wanderung. Wir wollen über die Hossinger Leiter
zum Gräbelesberg. Gegen 18.00 Uhr sind wir wieder in Geis-
lingen. Den Abschluss machen wir dann voraussichtlich im "Hi-
lare". Hierzu sind alle Jahrgänger/innen aus Geislingen, Erla-
heim und Binsdorf recht herzlich eingeladen.
Bei schlechter Witterung fällt die Wanderung aus. Auf beson-
deren Wunsch einer Jahrgängerin findet die Einkehr im "Hilare"
aber auf jeden Fall statt.

Jahrgang 1967/68
Hallo,
am 17. Oktober trifft sich auch unser Jahrgang mal wieder zu
einer traditionellen Wanderung zu Jochens Hütte.
Abmarsch um 16 Uhr am Waaghäusle. Getränke sind vorhanden.
Es wäre toll, wenn wir wieder mit vielen, vielen Jahrgängern
einen gemütlichen Abend verbringen könnten.
Bis dann, Christine

Jahrgang 1987/88
Hey Leute,
lang, lang ist es her, als wir unseren Maibaum gestellt haben.
Deswegen treffen wir uns endlich am 01.10.2009 um 20.00
Uhr im Gasthaus "Zur Brücke", um einige Sachen zu klären
und auszumachen. Bitte erscheint alle pünktlich!
Gruß Manu und Frau Koch

Narrenzunft Binsdorf e.V.
Festakt - Dankeschön
Mit einem grandiosen Festakt konnten wir
am Wochenende unser Jubiläumsjahr
beenden.
Bedanken wollen wir uns bei allen, die
zum Gelingen dieses Abends beigetragen haben:
- allen Helferinnen und Helfern vor und nach der Veranstaltung
- den Garden für ihre schwungvollen Einlagen
- der Stadtkapelle Binsdorf für die musikalische Begleitung
- allen Festrednern für die Würdigung unseres Vereins
- und natürlich bei allen unseren Gästen, die der Einladung

gefolgt sind.
Die Schriftführerin

Spielvereinigung Binsdorf e.V.
Abt. Fußball
1. Mannschaft
Ergebnis vom 20.09.09:
SpVgg Binsdorf - TSV Geislingen II 2:2
Torschütze: Martin Zirkel (2)

Vorschau:
27.09.09 ASV Engstlatt - SpVgg Binsdorf
Anstoß um 15.00 Uhr in Engstlatt

Ausschuss
Die nächste Ausschusssitzung findet am 12.10.09 ab 19.30
Uhr im Sportheim statt. Termin bitte vormerken.

Sportheim
Öffnungszeiten:
Samstag ab 15.00 Uhr, Sonntag geschlossen
Des Weiteren kann unser Sportheim auch für Feierlichkeiten
wie Geburtstage, Taufen, usw. gemietet werden.
Der Pressewart

Stadtkapelle Binsdorf e.V.
Nachlese Jugendlager
In der letzten Ferienwoche befanden sich
unsere Jungmusikanten, begleitet vom
bewährten Küchenund Betreuerteam, vier
Tage im Jugendlager auf dem St. Ge-
orgenhof bei Hayingen. Der Aufenthalt
stand ganz im Zeichen der Piraterie. Auf
dem Programm standen u.a. Workshops zur Herstellung der
Piratenutensilien, Kino, Spiele und natürlich auch Proben. Alle
Beteiligten hatten sehr viel Spaß.
Die Schriftführerin
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Theatergruppe
Binsdorf e.V.
-unter Geiern-
Am kommenden Samstag, 26.09., findet
um 20.00 Uhr im Florianheim der
Feuerwehr Binsdorf die Jahres-
hauptversammlung der Theatergruppe statt. Hierzu möchten wir
alle Mitglieder und Freunde des Vereins recht herzlich einladen.
Die Tagesordnungspunkte sind wie folgt vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bericht der 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung der Vorstandschaft
7. Neuwahlen
8. Verschiedenes
Nicht vergessen: www.theatergruppe-binsdorf.de
Die Schriftführerin

Erlamer Oachberg-Hexa e. V.
Ausflug
Programmablauf:
Samstag, 29.09.09
- Treffpunkt am Samstag, 26.09.09 um

7.30 Uhr beim Hexenkeller
- Abfahrt nach Regensburg in den
Minimundus-Park
- Besichtigung des Parks
- Abfahrt nach Damüls
- Zimmerbezug in der Elsenalpstube
- Besichtigung der Käserei Michl
- Abendessen und gemütliches Beisammensein

Sonntag, 27.09.09
- Abfahrt nach Mellau
- Frühschoppen im Gasthaus Rossstelle
- Abfahrt nach Überlingen
- Besuch der Reutmühle
- Heimfahrt
Für das leibliche Wohl im Bus ist bestens gesorgt.
Der Schriftführer

Musikverein Erlaheim e.V.
Herzliche Einladung
zum 5. Oktoberfest am 3. und 4. Okto-
ber im Erlaheimer Biergarten in der
Festhalle
Am Samstag um 16.00 Uhr, Fassanstich.
Ab 19.00 Uhr, Stimmung mit unseren Mu-
sikerfreunden aus Binsdorf und Zimmern u. d. Burg, Showein-
lage durch Karl Eith aus Geislingen, bekannt als Gaudimacher
und Büttenredner, sowie traditionell unsere Zenzi und Resi mit
ihrem reichlich ausgestatteten Bauchladen.
Jeder Besucher in Tracht erhält zur Begrüßung einen „Enzian“,
Eintritt frei!!
Am Sonntag ab 10.00 Uhr Frühschoppen und ein zünftiger Mit-
tagstisch sowie Kaffee und Kuchen.
Musikalische Unterhaltung durch die Musikkapellen aus Ostdorf
und Heselwangen.
Wir freuen uns recht herzlich auf Ihr Kommen.
Weitere Infos unter www.mv-erlaheim.de
Der Schriftführer

Narrenzunft Erlaheim e.V.
Kinderfest
Hiermit lädt die Narrenzunft Erlaheim alle Kinder Erlaheims,
auch Nichtmitglieder, zum alljährlichen Kinderfest am
29.09.2009 um 13.30 Uhr auf den Sportplatz ein. Mit Spiel und
Spaß wollen wir einen schönen Nachmittag verbringen. Am
Abend ab ca. 18.00 Uhr sind natürlich auch die Eltern dabei.
Bitte bringt einen Pinsel mit.
Schriftführerin

Bestellung Narrenpullis und T-Shirt
Wer hat Interesse an einem Narrenpulli oder T-Shirt? Dann
meldet euch bei unserem Vorstand Michael Schluck, Tel.
01 76/96 27 62 17 oder bei der Schriftführerin Monika Ehniß,
Tel. 01 52/26 72 12 90 oder bei jedem weiteren Elferrat.
Schriftführerin

Sportverein Erlaheim e.V.
Fußball
Aktiv:
Ergebnisse:
SVE - Türkspor Winterlingen 2:1
Torschütze: Fabian Welte (2)
SVE -FV Meßstetten 0:1
Am Sonntag, 27.09., trifft der SVE auf den SV Tieringen. Anpfiff
ist um 15.00 Uhr in Tieringen.

Vorschau:
So., 04.10., 15.00 Uhr
SVE - FC Pfeffingen

Jugend
B-Jugend
Ergebnis:
SGM Erlaheim/ Geis./ Bins. - SGM Endingen/Roßwangen 3:1

Am Samstag, 26.09., trifft die SGM Erlaheim/Geis./Bins. auf
die SGM Dott./Täb./Dorm./Daut./Schöm. Spielbeginn ist um
16.15 Uhr in Dormettingen.

C-Jugend
Ergebnis:
SGM Erlaheim/Binsdorf - SGM Endingen/Roßwangen 0:2

Am Samstag, 26.09., trifft die SGM Erlaheim/Bins. auf die SGM
Bisingen/Gross./Wess. Spielbeginn ist um 16.15 Uhr in Wessingen.

D-Jugend:
Ergebnis:
SGM Binsdorf/Erlaheim - SV Heiligenzimmern 3:2

Am Samstag, 26.09., trifft die SGM Binsdorf/Erlaheim auf den
FC Killertal 04 II. Spielbeginn ist um 14.45 Uhr in Jungingen.

E-Jugend:
Ergebnis:
SV Rosenfeld - SGM Erlaheim/Binsdorf 10:4

Am Freitag, 25.09., trifft die SGM Erlaheim/Bins. auf die TSG
Balingen 2. Spielbeginn ist um 18.00 Uhr auf dem Eichberg.

Sportheim:
Das Sportheim ist diese Woche wie folgt geöffnet:
Donnerstag: ab 21.00 Uhr
Freitag: ab 18.30 Uhr 
Samstag: geschlossene Gesellschaft
Sonntag: geschlossen

BiZ-special am Donnerstag präsentiert:
Berufsbild Vermessungstechniker/in
Im Rahmen der berufskundlichen Reihe „BiZ-special - entdek-
ke die Möglichkeiten“ wird am Donnerstag, dem 1. Oktober,
im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ba-
lingen in der Stingstraße 17 der Beruf Vermessungstechniker/in
vorgestellt. Ab 15.30 Uhr informiert Helmut Lorenz vom Amt
für Vermessung und Flurneuordnung des Landratsamts Zoller-
nalbkreis über Ausbildung, Tätigkeit und Weiterbildungsmög-
lichkeiten. Im Anschluss an seinen Vortrag beantwortet er bis
etwa 17.00 Uhr alle offen gebliebenen Fragen.
Selbstverständlich steht das BiZ an diesem Tag auch denjeni-
gen offen, die andere berufskundliche Interessen haben. Das
BiZ-Team hilft bei Bedarf gerne weiter.
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LandFrauenverband Zollernalb
Lehrfahrt zu den Vogtsbauernhöfen und „Frau Wolle“
am Donnerstag, den 01.10.2009, lädt der Landfrauenverband
Zollernalb alle interessierten Frauen zu einer Lehrfahrt ein.
Zunächst werden wir die Vogtsbauernhöfe besichtigen, an-
schließend dort das Mittagessen einnehmen und um ca. 14.30
Uhr in Sulz einen schafwollverarbeitenden Betrieb und den da-
zugehörigen Laden besichtigen.
Abschließend gibt es auf dem Biolandhof Kugler in Schopfloch
ein Vesper und voraussichtlich gegen 20.00 Uhr werden wir
heimkehren
Busabfahrtszeiten und Zusteigemöglichkeiten sind:
07.40 Uhr Burladingen Bahnhof
08.00 Uhr Ebingen Busbahnhof
08.20 Uhr Balingen Stadthalle
Kosten: 30 € für Mitglieder und 40 € für Nichtmitglieder
Darin enthalten sind die Busfahrt, Eintritt und Führung sowie
das Vesper.
Anmeldung unter Angabe des Zusteigeortes bis Montag, den
28.9.2009 bei der Geschäftsstelle in Hechingen.
Tel: 0 74 71/98 99 20.

Die IHK informiert
Sprechtag Unternehmensnachfolge - Hilfe bei der Nachfolge 
Rund 1.000 Unternehmen in der Region stehen auch in diesem
Jahr vor dem Generationenwechsel. Kein einfaches Unterfan-
gen in Zeiten der Krise. Konkrete Hilfestellung für Übergeber
und Übernehmer bietet der Telefonsprechtag Nachfolge der
IHK Reutlingen am kommenden Montag.
Jede zweite Übernahme von mittelständischen Unternehmen
scheitert an den Finanzen. Nicht erst seit Beginn der Wirt-
schaftskrise prüfen Kreditinstitute sehr genau, welche Vorha-
ben unterstützt werden. Wie Probleme schon im Vorfeld um-
gangen werden können, dazu gibt die IHK Reutlingen beim
kommenden Telefonsprechtag am 21. September von 14.00
bis 18.00 Uhr Tipps und Hinweise. „Das Ziel muss sein, gut
funktionierende Unternehmen zu erhalten und den Weg für eine
geregelte Übergabe zu ebnen“, sagt Frank Neubauer, Modera-
tor Unternehmensnachfolge bei der IHK Reutlingen. Denn:
Übergeber schätzen den Wert ihres Lebenswerkes oftmals zu
hoch ein, Übernehmer haben in vielen Fällen nicht genügend
Eigenkapital zur Verfügung. IHK-Experte Frank Neubauer ist
unter Telefon 07121/201-191 zu erreichen.
Fragen zum Thema beantwortet Frank Neubauer, Moderator
Unternehmensnachfolge bei der IHK Reutlingen unter Telefon
07121 201-191 oder E-Mail neubauer@reutlingen.ihk.de.

Jugendwerk der AWO
Erinnern und Begegnen - Gedenkstättenfahrt nach Ausch-
witz und Jugendbegegnung in Mexico
Das Jugendwerk der AWO bietet vom 26.10. bis 1.11.2009 eine
Gedenkstättenfahrt nach Auschwitz und Krakau an. Jugendliche
ab 16 Jahren, Erwachsene und Senioren können an der generatio-
nenübergreifenden Gedenkstättenfahrt teilnehmen.
Jugendliche und junge Erwachsene zwischen 18 und 27 Jahren
können vom 23.10. bis 1.11.2009 noch an einer Jugendbegeg-
nung in Mexico teilnehmen.
Weitere Informationen zur Gedenkstättenfahrt nach Auschwitz
und zur Jugendbegegnung in Mexico gibt es telefonisch unter
07 11/52 28 41 oder unter www.jugendwerk24.de, wo man
auch das aktuelle Programmheft des Jugendwerks mit einem
umfangreichen Angebot an Skifreizeiten für den Winter
2009/2010 kostenfrei bestellen kann.

22. Stauseepokal der Turner
am Sonntag, den 27. September 2009 in der Sporthalle Dot-
ternhausen
Der 22. Stauseepokal der TG Schömberg reiht sich nahtlos
an die vergangenen Kunstturnveranstaltungen an.
Auch in diesem Jahr erleben wir schönes Kunstturnen im Da-
men und Herrenbereich.
Vielleicht verbinden Sie den Wahlsonntag mit einem Besuch
dieses Kunsturnevent.

26. Weilstetter Meeting am 13.09.2009
Die Geislinger Leichtathleten waren beim Meeting im Balinger
Au Stadion am Start.
Männer:
100 m Platz 2 Daniel Alber in 11,38 sec. und den 3.Platz si-
cherte sich Marcel Schäfer in 11,48 sec. Stefan Teichmann
wurde in 11,91 sec. 6. Über die Stadionrunde siegte Marcel
Schäfer in 50,43 sec. Platz 4 ging an Daniel Alber in 55,09
sec., Tobias Schreijäg wurde in 58,73 sec 6. Mit 5,97 m wurde
Stefan Teichmann im Weitsprung mit Platz 5 belohnt, vor Da-
niel mit 5,77 m und Marcel mit 5,66 m. Den Sieg im Kugelstos-
sen holte sich Tobias Schreijäg mit 12,13 m, Volker Teichmann
belegte mit 10,19 m Rang 6, sein Bruder Stefan wurde mit
9,75 m 9. Im Diskuswurf gingen folgende Plätze an die Geis-
linger: 6. Philipp Ginter 32,48m, 8. Tobias Schreijäg 31,31 m,
Volker Teichmann 10. mit 26,25 m, Johannes Teichmann 12.
mit 25,43 m. Philipp belegte im Speerwurf mit 34,51 m den
5 Rang, 31,74 m wurde Johannes 7.

Männliche Jugend A:
Simon Eha über 100 m wurde in 13,57 sec. 14.

Männliche Jugend B:
Platz 6 über die 100 m in 12,25 sec. ging an Thorsten Schlaich.
Im Kugelstossen wurde Alexander Bächle mit Platz 2 belohnt,
seine Kugel flog 15,10m. Platz 4 belegte er im Diskuswurf mit
36,29m.

Frauen:
Carina Bühler belegte in 13,81 sec. Platz 3 über die 100m.
Mit 5,00 m im Weitsprung wurde Sie vor Annika Müller mit
4,77m mit Rang 2 belohnt. Simone Alber wurde mit 8,16m im
Kugelstossen 4. Platz 3 im Diskuswurf ging an Marina Ginter
mit 21,55m.

Beim 23. Heuberglauf in Meßstetten belegte Jasmin Koch beim
Hauptlauf über 11km den 5.Platz in 57:31min. .
Wir gratulieren all unseren Athleten/innen und wünschen wei-
terhin viel Erfolg.

ICH BIN ICH - Pimp my Persönlichkeit!
Der ultimative Foto- und Kalenderworkshop für junge Frau-
en ab 15 Jahren
Der Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern (BdL)
veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Biberacher Fotogra-
fen Andreas Reiner einen Foto- und Kalenderworkshop.
Von Jeder werden 12 Aufnahmen gemacht, die diese dann
in einen selbst kreierten Kalender einbauen kann. Der Kalender
ist individuell für jede Teilnehmerin. Wichtig ist dabei, dass
jede Teilnehmerin als eigene Persönlichkeit im Mittelpunkt
steht, ihre Individualität und Ausdruckskraft – und nicht ihr
Aussehen, ihre Schminke oder ihre Klamotten. Das Angebot
wird abgerundet durch ein Rahmenprogramm rund ums Thema
"Persönlichkeit“.
Wer Lust auf ein schönes Wochenende und auf die besondere
Art Fotos zu machen hat, sollte sich schnell anmelden!
Bilder des Fotografen Andy Reiner können unter seiner Home-
page www.sichtlichmensch.de angeschaut werden!
Termin: Samstag, 31. Oktober - Sonntag, 01. November 2009
Ort: Backpackers-Hotel, Sigmaringen-Gutenstein
Kosten: 95,00 Euro für Mitglieder, 110,00 Euro für Nichtmitglie-
der (inklusive Fotograf, Fotos, Material, Übernachtung und Ver-
pflegung)
Anmeldeschluss ist der 16. Oktober 2009
Nähere Informationen und Anmeldebögen gibt es beim 
Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern, Frauen-
bergstr. 15, 88339 Bad Waldsee, Tel.: 07524/97798-0, Fax:
07524/9779888, E-Mail: bdl@lbv-bw.de 
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NABU
Alb-Guides - Gruppe Albstadt
Tour 25: Schroffe Felsen - verlassene Burgen
Wanderung im Donautal
Dauer: ca. 4 Stunden, reine Gehzeit 3 Stunden
Termin: Sonntag, 27.September, 11.00 Uhr
Treffpunkt: Neidingen, Parkplatz St. Agatha-Kapelle/Bushalte-
stelle
Alb-Guide: Uschi Siber, Tel. 07579/1215
Gebühr: 4 Euro
Hinweise: mittelschwere Tour, gutes Schuhwerk ist erforder-
lich, Getränke und Rucksackvesper empfehlenswert

Tour 40: Entdeckungen und Erlebnisse vor der blauen
Mauer der Alb
Mit dem Fahrrad über den Kleinen Heuberg
Dauer: 6 bis 7 Stunden
Strecke: 45 km
Termin: Sonntag, 27.September, 9.00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz bei der Haupt- und Realschule Schöm-
berg
Alb-Guide: Albrecht Homrighausen, Tel. 07427/2997
Hinweise: Fahrradhelm und geländetaugliches Fahrrad (Trek-
kingrad) sind erforderlich.
Getränke und Vesper sind mitzubringen.
Teilnehmergebühr: 7 Euro

Tour 43: Wo die Alb am höchsten ist
Wanderung rund um den Lochenstein 
Dauer: ca. 4 Stunden
(Wanderstrecke etwa 7 km, Höhenunterschied etwa 200 m)
Termin: Sonntag, 27.9.2009, 09.00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz Lochen
Hinweise: Wanderschuhe mitbringen 
Gebühr: 4 Euro
Alb-Guide: Hans Wick (Tel. 07436/1233)

Bildungshaus St. Luzen, Hechingen
Angeboten
Seminar: Meditativer Tanz
Termin: Fr, 09.10.09, 18.00 Uhr - 11.10.09, 18.00 Uhr
Statements u. Gespräch: Selbstbestimmung auch am Ende
des Lebens
Termin: Di, 20.10.09, 20 Uhr
Wochenende für allein erziehende Frauen:
Termin: Fr, 23.10.09, 18.00 Uhr - So, 25.10.09, 14.00 Uhr
Seminar: "Ich spannte meine Schwingen aus..."
Termin: Fr, 23.10.09, 18.00 Uhr - So, 25.10.09, 14.00 Uhr
Tagesseminar: Mädchen Frauen Meine Tage (MFM Projekt)
Für Mädchen vor der Pubertät
Termin: Mo, 26.10.09, 10.00 - 16.00 Uhr
Tagesseminar: Vom Dunkeln ins Licht
Termin: Fr, 30.10.09, 16.00 - 21.30 Uhr

Informationen und Anmeldung:
Klostersteige 6, 72379 Hechingen, Tel.: 07471/9341-0, 
E-Mail: mail@luzen.de, Internet: www.luzen.de

Der Frauen-f l u g stellt sich vor
Anlaufstelle von Frauen für Frauen
Mit einer „Happy Hour“ startet am Samstag, 26. September
von 10-00 - 13.00 Uhr der Frauen-f l u g in Balingen auf dem
Heilig-Geist-Kirchplatz.
Sie sind herzlich eingeladen und willkommen! Bei einem klei-
nen Imbiss kann gefeiert, gelacht und geredet werden, ganz
nach dem Motto des Frauenfluges: frisch - lebensfroh - umwer-
fend - gesund.
"Monsanto - mit Gift und Genen“ - - Film mit Diskussion
Der US-amerikanische Konzern „Monsanto Chemical Works“
ist weltweit Marktführer für Biotechnologie. Er ist eines der um-
strittensten Unternehmen des modernen Industriezeitalters.

Im Anschluss an den Film bietet sich Gelegenheit zur Diskus-
sion. Die Veranstaltung findet am 30. September 2009 um
20.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Hermann-Berg-Straße 12,
in Balingen statt.
Leben im (Über)fluss? - das rechte Maß finden mit der Le-
bensweisheit der hl. Hildegard
Sind Sie beschäftigt ihren Überfluss zu verwalten? Oder bleibt
Zeit ihren Freiraum im Alltag mit Leichtigkeit zu gestalten? Hil-
degard von Bingen, eine weise Frau aus dem Mittelalter hat
uns wertvolle Hinweise, Anregungen und Rezepte hinterlassen,
wie wir zwischen Bedürfnissen und Grenzen das „rechte Maß“
finden. Eine Stunde mit Heilkräuterkunde, tiefer Lebensweisheit
und gesundem Genuss (Dinkelwaffeln zum Kosten inklusive)!
Die Veranstaltung findet am Montag, 5. Oktober 2009 von
17.00 - 18.30 im Kath. Gemeindehaus Hl. Geist, Hl.-Geist-
Kirchplatz 2, in Balingen statt. Referentin ist Frau Annette Heiz-
mann, ausgebildet in Heilfasten nach Hildegard v. B., Rotten-
burg.
Zu viel von allem was stresst, zu wenig von allem was
gut tut: Wenn Beziehungen im Burn-out enden
Burn-out galt lange als typisches Manager-Phänomen. Inzwi-
schen sind viele Menschen davon betroffen, auch wenn sie
nicht im Beruf stehen. Erschöpfungszustände im Alltag hängen
mit dem Wunsch zusammen, es allen recht machen zu wollen.
Besonders Frauen strengen sich an, von allen geliebt zu wer-
den. Ihre Erschöpfung ist Beziehungs- und Intensitäts-Burn-out.
Zu wenig Zeit für sich und zu wenig Liebe vom anderen lassen
Frauen im Strudel emotionaler Hetze ausgebrannt zurück. Das
Zwölf-Punkte-Programm zur Burn-out-Verhütung und Wieder-
herstellung der eigenen Gesundheit zeigt, was Frauen tun kön-
nen, um diesem Problem zu entgehen. Das Abendseminar fin-
det am Donnerstag, 8. Oktober 2009 von 18.30 – 21.30 im
Kath. Gemeindehaus Hl. Geist, Hl.-Geist-Kirchplatz 2, in Balin-
gen statt. Die Leitung hat Frau Friedgard Blob, Dipl.-Psycho-
login und Ausbilderin des Focusing Netzwerks FN aus Rotten-
burg.
Anmeldung und weitere Informationen unter:
Tel.: 07433/20251 oder über E-Mail info@keb-zak.de.

Italienisch für Teilnehmer mit Vorkenntnissen
16 x ab Samstag, 26.09.09, 10.00-11.00 Uhr
Latein mit System - Anfänger ohne Vorkenntnisse
14 x ab Dienstag, 29.09.09, 18.00-19.30 Uhr
Latein für Teilnehmer mit guten Vorkenntnissen
14 x ab Dienstag, 29.09.09, 19.30-21.10 Uhr
Englisch für Senioren ohne Vorkenntnisse
15 x ab Mittwoch, 30.09.09, 14.00-15.30 Uhr
Vorbereitungskurs zum Zertifikat BEC Preliminary B 1
Voraussetzung für die Teilnahme an diesem Kurs sind Eng-
lischkenntnisse entsprechend einem Realschulabschluss
15 x ab Mittwoch, 30.09.09, 19.20-20.50 Uhr
In Company Business English für Einsteiger
#normal15 x ab Mittwoch, 30.09.09, 18.00-19.15 Uhr
Powerpoint 2007 - Grundkurs
4 x ab Montag, 28.09.09, 18.30-21.45 Uhr
Einführung in Adobe Photoshop CS4
Dieses Seminar bietet einen Einstieg in die faszinierende Welt
der digitalen Bildverarbeitung und gleichzeitig in Adobe
Photoshop
4 x ab 29.09.09, Dienstag und Donnerstag, 18.15-21.30 Uhr
Für Frauen: Powerpoint 2007
4 x ab Freitag, 02.10.09, 8.30-11.45 Uhr
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Plus-Computer-Club der Volkshochschule Balingen e.V.
Wir laden Sie herzlich ein, unseren neuen „Plus-Computer-
Club“ kennen zu lernen. Wir setzen voraus, dass Ihnen der
PC nicht gänzlich unbekannt ist und Sie die wichtigsten Grund-
lagen des Betriebssystems kennen. Wir wollen uns 14-tägig
treffen, um uns gemeinsam mit jeweils einem der vielen The-
men rund um den PC zu beschäftigen.
Sie können die 7 Club-Termine en bloc buchen oder sich von
Termin zu Termin entscheiden, ob Sie dabei sein wollen.
Die Treffen finden Mittwoch Vormittag von 9.30-11.30 Uhr statt.
Fit in den Winter mit Nordic Walking - Einführungskurs
4 x ab Freitag, 25.09.09, 16.30-18.00 Uhr
Nordic Walking zum Kennen lernen
Samstag, 26.09.09, 15.00-16.30 Uhr und
Sonntag, 27.09.09, 10.00-11.30 Uhr
Tai Chi Chuan, Yang-Stil nach Chen Man Ching- Anfänger
und leicht fortgeschrittene Teilnehmer
Durch grundlegende Übungen des Tai Chi Chuan lernen wir
den Umgang mit unserer Lebensenergie.
10 x ab Dienstag, 29.09.09, 18.15-19.45 Uhr
Qi Gong – 28 Gesundheitsübungen für Fortgeschrittene
und Wiedereinsteiger
Für alle die schon den ersten Teil der 28 Übungen erlernt ha-
ben oder andere Qi Gong Formen kennen und die Übungen
wieder aufnehmen möchten
10 x ab Dienstag, 29.09.09, 20.00-21.00 Uhr
Mappenvorbereitung
Dieser Kurs ist konzipiert für Interessierte, die sich an einer
Kunstschule oder künstlerischen Ausbildungsstätte bewerben
möchten und eine Mappe vorweisen müssen.
16 x ab Dienstag, 29.09.09, 19.30-21.30 Uhr
Pasta Pasta
Zur Eröffnung der italienischen Kochkursreihe von Frau
Schwarz-Solforetti beginnen wir mit den klassischen Pastas
und den verschiedenen Saucen
Donnerstag, 01.10.09, 18.30-21.30 Uhr

Natürlich Gesund - mit gestärktem Immunsystem durch
den Winter"
In diesem Seminar lernen Sie verschiedenste Möglichkeiten
kennen, Ihr Immunsystem zu stärken, Müdigkeit, Abgeschla-
genheit, Konzentrationsschwäche und Schlafstörungen zu be-
gegnen.
Donnerstag, 01.10.09, 18.00-21.30 Uhr
Jugendkunstschule
Musiktheater ab 4 Jahre
ab Donnerstag, 01.10.09, 16.45-17.45 Uhr
Werkstatt der Phantasie, 5-7 Jahre
Ab Donnerstag, 01.10.09, 14.00-15.30 Uhr
Junge Werkstatt, 8-12 Jahre
Ab Donnerstag, 01.10.09, 16.00-17.30 Uhr oder
Ab Freitag, 02.10.09, 14.00-15.30 Uhr
Theater Adventura, 8-15 Jahre
Ab Donnerstag, 01.10.09, 17.45-19.30 Uhr
Hechingen-Stein: Villa Rustica am Samstag, 03.10.09
Die Landschaft zwischen Stuttgart und Bodensee war Ende
des 1. Jahrhunderts n. Chr. teil des römischen Reichs. Neben
Kastellen und Städten entstanden Gutshöfe, lateinisch „Villae
Rusticae“ genannt, um die Bevölkerung mit Nahrungsmitteln
zu versorgen. So beschloss auch eine Familie sich in Hechin-
gen-Stein niederzulassen und eine „Villa Rustica“ zu bauen.
Etwa 200 Jahre lang lebten und arbeiteten Menschen auf die-
sem Gutshof. 1973 wird das Gebäude durch Zufall wiederent-
deckt, ausgegraben und teilweise wieder aufgebaut. Heute
steht dort ein Freilichtmuseum, in den man die römische Zeit
erleben und sich über die damaligen Lebensgewohnheiten in-
formieren kann.
Treffpunkt 13.45 Uhr direkt bei der „Villa Rustica“ in Hechingen
Stein. Eigene Anreise
Für weitere Informationen und Anmeldungen steht Ihnen die
vhs Balingen unter der Rufnummer 07433/908090 gerne zur
Verfügung.
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Danken auch in schweren Stunden
ist hier und heute unsere Pflicht.
Die Freundschaft die uns einst verbunden
zerbrach auch nach dem Tode nicht.

Wir danken allen, die mit uns um unseren

Gerhard
trauern.

Für die große Anteilnahme, den Trost, die Geld- und
Blumenspenden.
Wir danken allen Vereinen und Organisationen die seiner
gedachten,
den Jahrgängern, auch allen jenen, die an der Trauer-
feier teilgenommen haben.

Ganz besonders danken wir dem Musikverein für den
letzten Gruß,
Herrn Pfarrer Junginger,
der Stadtverwaltung Geislingen,
dem Haus am Stockenberg, allen Ärzten und Pflegern
die ihn umsorgt haben.

Im Namen der ganzen Trauerfamilie
Die Eltern Anneliese und Julius Schmid

Wir heiraten

Tobias Schlaich
&

Eva Schlaich
geb. Wiederkehr

Die kirchliche Trauung findet am 
Samstag, 26. September, um 14.30 Uhr 
in der St. Ulrich-Kirche in Geislingen statt.

Unsere Anschrift: Pauline-Gutjahr-Weg 6
78467 Konstanz

Sonnige 3½ - Zimmer-Whg.
ab 01.10.09 zu vermieten

Telefon 0 74 33/2 24 75 oder 0 74 33/16 06 44

Katze in Binsdorf
entlaufen
Seit ca. 25.8. vermissen wir unsere Katze.
Relativ klein, zierlich, 4-farbig, getigert mit
weißer Brust, 4 weiße Pfoten.
Tätowierung im Ohr: BL 08-MS 03
Hinweise bitte an: 0 74 28/917120

INSERIEREN–
das Zauberwort zum Erfolg



VOSGERAU
Containerdienst
f 0 74 33/4133
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Alles ums Hausrrrr uuuu nnnn dddd

» Umbau- und Sanierungsarbeiten
» Reparaturen an Gebäuden
» Hofbefestigungen und Außenanlagen
» Haus- und Kanalanschlüsse
» Erdbewegungen/Baugrubenaushub



Urlaub bis 28.09.2009.
Ab 29.09.2009 sind wir wieder für Sie da!

Bis bald, Ihre Familie Lim und das Team

Die Rosen-Apotheke Geislingen ist umgezogen
Wir haben wieder für Sie geöffnet!
Seit 15.09.2009 sind wir in unseren neuen Geschäfts-
räumen, in der Vorstadtstr. 31. Mit diesem Umzug hat
sich der Name der Apotheke geändert.
Ab sofort firmieren wir unter Sonnen Apotheke. Das
Team ist aber das alte geblieben und wir freuen uns
darauf, Sie in der Vorstadtstraße begrüßen zu dürfen.

Unsere Öffnungszeiten:
Montag – Freitag, 8.15 – 12.45 Uhr und 14.30 – 18.45 Uhr
Samstag, 8.30 – 12.45 Uhr



Neubaugebiet Weiherhalde

Öffnungszeiten:
Di. bis Fr.   14.00 – 18.30 Uhr
Sa.          09.00 – 14.00 Uhr

Dienstag, 29.09.
19 bis 21 Uhr

Stricken und
Häkeln fürs Baby

Weitere Kurse auf
Anfrage

Anmeldung erforderlich

Traudel’s Essensdienst
Essen auf Rädern

Liefere jeden Tag frisch, gekochtes Mittagessen + Dessert. 
Bei mir gibt es keine aufgewärmte Tiefkühlkost.

Telefon 0 7127/716 86

Was meinen Sie,

weshalb erfolg-

reiche Firmen

hier werben?

... eben darum!



Viele weitere Reisen in unseren Prospekten. Einfach anfordern!
Rosenfelder Str. 77 – 72336 Balingen

Tel. 07433/9972-0 – Fax: 07433/9972-72
www.maas-reisen.de – info@maas-reisen.de
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3% Frühbucherermäßigung bis zum 31.03.09

Aus unserem Tagesreisenprogramm:

Weltweihnachtszirkus Stuttgart 19.12., 27.12., 3.1. und 6.1.10 ab 63,– €
!!! Anmeldeschluss für nummerierte Sitzplätze: 7.10.2009 !!!

Berlin – die Bundeshauptstadt – 29.10. – 1.11.
9 3  x Ü/Frühstücksbuffet im hervorragenden Mövenpick Hotel Berlin
9 Ausflug Potsdam, Möglichkeit zu 2 Stadtrundfahrten 249,--

Wo Italien beginnt – „Gardasee“ – 8.10. – 11.10.
9 3  x Ü/Halbpension im guten + zentral gelegenen Hotel in Riva
9 Ausflugsmöglichkeiten: Gardaseerundfahrt + Venedig nur 199,--

Düsseldorf - Möglichkeit Besuch Starlight-Expr. – 24.10. – 25.10.
9 1 x Ü/Frühstücksbuffet im ****-Radisson Hotel in Düsseldorf
9 Transfer zum Musical und Besorgung der Karten 119,--

Saisonabschlussreise „Ins Blaue“ 7.11. – 8.11.
9 1 x Ü/Fr. im First-Class-Hotel, 2 x Mittagessen, Überraschungen
9 Abendprogramm mit Buffet, Live-Musik, Verlosung... 189,--

27.9. Bregenzer Wald – 4.10. Wurzacher Ried – 7.10. Kürbis-
ausstellung Ludwigsburg – 10.10. Bodensee - Apfelzügle

15.10. Mercedes- oder Porsche-Museum – 17.10. Neckartal 
Chrysantemenzauber Lahr – 21.10., 28.10., 1.11.2009 22,– €

164. Cannstatter Volksfest im Dinkelacker-Zelt
29.9., 30.9., 1.10., 4.10., 7.10., 8.10. inkl. 2 Maß nur 29,--

26.9., 2.10., 6.10., 10.10 inkl. 3 Maß Bier + ½ Gockel 51,--

ALTENHILFE
ST. MARTIN

GEMEINNÜTZIGE GMBH

Bleib, wer du bist im
Altenzentrum St. Martin

Leben in
familiärer Atmosphäre

Froschstr. 6, 72351 Geislingen
Telefon 0 74 33/907 203-0

info@altenhilfe-st-martin.de

Suche im Raum Geislingen/Balingen

Putzstelle o.ä. Tätigkeit
werktags ca. 4 – 5 Std.

Angebote bitte an Tel.-Nr. 01 62/2 16 36 90
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Ihre Anzeige im

Blättle
werbewirksam

sowie 
kostengünstig

und immer 
voll im Trend


